
Freiraum  
Druckfabrik! 
250m2  Ideen- & 
Kreativ-Space

Der neue 
Rathausplatz! 
Unser 3.500m2  
Wohnzimmer  

Mehr über unsere 3 Leuchtturm- 
projekte finden Sie in der Beilage

ausblick 
2025

Motorikspielplatz 
Großschopfstr. 
2.000m2 Meg-ahh 
Kinderparadies 
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G  ntrams
DORF 2030

G  ntrams
DORF 2030

G  ntrams
DORF 2030

Einladung zum

www.guntramsdorf.at

Für Getränke und Imbisse ist gesorgt.

Programm18 Uhr 
Sektempfang & Ansprache des Bürgermeisters

 Präsentation Imagefilm  Gesunde 
Gemeinde  Kinderprogramm in der 
Bibliothek  Fotobox  Glücksrad  

Live-Musik  App Infostand

NEUJAHRS-
EMPFANG

Do., 16. Jan. 2025
ab 17 Uhr im Rathaus
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„Guntramsdorf in Zahlen!“
Liebe Guntramsdorferin!
Lieber Guntramsdorfer!

Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht. Aber manchmal fühlt man sich als Zukunftsopti-
mist ziemlich allein. Rundum düstere Prognosen, die Nachrichten meinen, alles wird 

schlechter: Politik, die Wirtschaft, die soziale Lage. Und „alles muss anders werden!“
Dennoch, oder gerade deshalb, sehe ich das „Glas“ halb voll und keineswegs halb leer.
Wie ich das meine? Nun, für unseren gemeinsamen Lebensraum, für unseren Ort, gibt es 
mehr als nur einen Grund, optimistisch zu sein.
Daher haben wir dieser ersten Ausgabe 2025 die Bilanz „Guntramsdorf in Zahlen“ bei-
gelegt.
Ganz nach dem Motto: „Wer nie zurückblickt, weiß auch nicht, wie weit er schon ge-
kommen ist!“ Die Projekte und Maßnahmen, die wir als Verwaltung in Zahlen zusam-
mengefasst haben, können sich auf jeden Fall sehen lassen. Was alle gemeinsam haben, 
in diesen Zahlen versteckt sich ganz viel Lebensqualität, die Guntramsdorf zu diesem 
lebens- und liebenswerten Ort machen, der er für uns alle ist.

Das gibt mir gleichzeitig die notwendige Kraft für die Zukunft und motiviert mich für die 
kommenden Jahre: die Freude am Neuen, die Lust auf´s Gestalten und der feste Glaube, 
mit meiner Arbeit den Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfern ein besseres Leben 
zu ermöglichen.

Denn wer aufhört, das Glas nur halb leer zu sehen, erkennt hinter dem »Jetzt« die Chan-
ce, auch dort, wo niemand sie vermutet. So war es bei den bisherigen Investitionen im 
Bildungsbereich, beim Ortsbild, oder beim Bau des neuen Outdoorzentrums.
Veränderung ist für mich als Bürgermeister also gleichbedeutend mit Chance. Chance 
zur Weiterentwicklung und Chance für Fortschritt. Ohne das Bewährtes zurückbleiben 
muss.

Ich lade Sie daher ein, gemeinsam mit mir zuversichtlich nach vorne zu blicken, denn 
neue Projekte gibt es genügend. Davon können Sie sich in dieser Ausgabe überzeugen 
und am 16. Jänner, beim traditionellen Neujahrsempfang im Rathaus, zu dem ich sie 
herzlich einlade!

Machen wir uns »gemeinsam« an die Arbeit!

Ihr Robert Weber
Bürgermeister	  

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, 
Tel. 02236/53501, Fax 32, e-mail: redaktion@guntramsdorf.at; anzeigen@guntramsdorf.at, internet: www.dieauslese.at,  
Chefredakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, 
Bilder: Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Fotolia, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH,  
Verlagspostamt: 2353 Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeinde-
bürger über die Tätigkeit der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde 
Guntramsdorf. Im Sinne der NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser)  
einverstanden, dass diese von der Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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XXL-Motorikspielplatz. 
Abenteuer für Klein & Groß!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH - CHEFREDAKTEUR

„Mit diesem Projekt setzen wir unsere Spielplatzoffensi-
ve fort. Dieser neue Spielplatz wird keine Wünsche offen-
lassen und für die Jüngsten in Neu-Guntramsdorf sicher 

ein tolles Highlight 
direkt neben der 

BMX-Bahn sein!“, 
freut sich Jugendge-

meinderat Paul Gangoly.
Natürlich haben wir 

auch an die kleinen Ruhe-
pausen gedacht: Schatten-

plätze laden zum Verschnaufen 
ein, während Eltern und Groß-

eltern ihren Kindern beim Spielen 
zusehen können. Besonders stolz sind 

wir auf das eigene Spielhäuschen, in dem 
die Kinderfreunde regelmäßig zum gemeinsamen 

Spielen einladen.
Ein Ort, an dem nicht nur gespielt, sondern auch Freund-
schaften geknüpft werden.
Mehr Details in der Beilage  	

In der Großschopfstraße entsteht ein Ort, der Kinder-
herzen höherschlagen lässt: unser Spielplatz XXL! 

Auf über 2000m² entsteht eine wahre Erlebniswelt, 
in der die jüngsten  

Guntramsdorfer nach Her-
zenslust spielen, entdecken 
und sich austoben können.
Dieser neue Super-Spiel-
platz bietet alles, was Kin-
derträume wahr werden 
lässt: Ein spannendes 
Wasserspiel sorgt für er-
frischenden Spaß an heißen 
Tagen, während Bereiche für 
Geschicklichkeit und Motorik 
kleine Abenteurer herausfordern 
und fördern. Gleichzeitig gibt es viel 
Platz, um die Natur hautnah zu erleben 
und in einer sicheren, kindgerechten Umgebung kreativ 
zu sein.

Leuchtturmprojekt#1
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Freiraum - Druckfabrik
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH - CHEFREDAKTEUR

Die Schwerpunkte: Jugendbera-
tung: Ein verlässlicher Anlaufpunkt 
für persönliche Anliegen, Unterstüt-
zung und Orientierungshilfe.

Events & Kreativität: Proberäume 
für junge Musiker*innen, Konzerte 
und Workshops, die kreatives Schaf-
fen fördern.

Offener Begegnungsraum: Ein 
Platz für Dialog, Vernetzung und Ge-
meinschaft, der ein einladendes und 
wertschätzendes Miteinander ermög-
licht.
Mehr Details in der Beilage  	

SOFT-OPENING 
IM FREIRAUM
Am  6.2., ab 18 Uhr , geht´s los.

Wo? Am Tabor 3, Zufahrt über Mu-
sikheim-Parkplatz

Komm vorbei und entscheide mit 
deinen Ideen & Wünschen mit, wel-
che Entwicklung dein „Freiraum“ 
zukünftig nehmen soll.

Neuer „freier Raum“ für die Jugend. 
Das alte Jugendzentrum ist Ge-
schichte – „Freiraum“ öffnet 2025 
seine Tore und verspricht Platz für 
Kreativität, Unterstützung, Work-
shops oder Events.

Die Jugendumfrage 2024 hat klar 
aufgezeigt, was sich die jungen 

Menschen in Guntramsdorf wün-
schen. Nämlich einen Platz, um sich 
zu treffen, wo die eigene Kreativität 
ausgelebt werden kann und wo es 
professionelle Unterstützung gibt.

 „Freiraum“ steht für einen Ort, an 
dem junge Menschen ihre Ideen, Ta-
lente und Interessen frei entfalten 
können – sei es durch Kreativität, 
Begegnungen oder individuelle Un-
terstützung. 

Jugendgemeinderat Paul Gango-
ly:  „Gemeinsam mit der MOJA ar-
beiten wir nun an einem Konzept, 
das die Wünsche der Jugendlichen 
berücksichtigt. Geplant ist ein fes-
ter Öffnungstag im Jugendtreff, 
an dem Freundschaft, Freizeit und 
Entwicklung im Mittelpunkt stehen. 
Der kostenlose Proberaum bleibt 
ein fester Bestandteil des Angebotes 
und soll stärker beworben werden. 
Auch ein „Mädchentag“ mit speziel-
len Workshops könnte Teil des neuen 
Programms werden.“

Unsere Vision: Die Vision: Junge 
Menschen inspirieren, ihre Talente 
zu entdecken und mit anderen ge-
meinsam an spannenden Projekten 
zu arbeiten. Der Freiraum steht für 
die Möglichkeit, Neues zu wagen.

Leuchtturmprojekt#2 Jugendgemeinderat Paul Gangoly: mit einem  
jungen Team für die Jugend am Start.
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Rathausplatz neu – 
ein lebendiger Ort 
für alle!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH - CHEFREDAKTEUR

Guntramsdorf bekommt ein neues Herzstück – einen 
würdigen Rathausplatz für alle! Ein Ort zum Staunen, 
Lachen und Zusammenkommen, ein Platz zum Ver-
weilen, Feiern, Entspannen und Erleben.

Mitten im Herzen von Guntramsdorf soll in den kom-
menden Jahren ein neuer, moderner Mittelpunkt unseres 
Gemeindelebens entstehen: Der Rathausplatz wird auf 

beeindruckenden 3500 m² komplett neugestaltet. Dieses 
zukunftsweisende Projekt steht ganz im Zeichen von Be-
gegnung, Vielfalt und Lebensqualität.
Ein Raum voller Möglichkeiten und Emotionen, ein Raum 
der verbindet und Gemeinschaft fördert. Ob als Bühne für 
Veranstaltungen, als Treffpunkt für Jung und Alt oder 
einfach als gemütlicher Ort, um die warmen Sommertage 
zu genießen. Der Rathausplatz wird sich zu einem zentra-
len Dreh- und Angelpunkt des gesellschaftlichen Lebens 
entwickeln.

Bürgermeister Robert Weber: „Durch den Neubau der 
Raika und der damit verbundenen Attraktivierung des 
Dorfzentrums, wollen wir mit der Neugestaltung des 
Rathausplatzes ebenso einen wichtigen Beitrag leisten 
und unser Ortsbild weiter verschönern!“

Mit seiner neuen Gestaltung möchten wir einen offenen, 
einladenden Platz schaffen, der nicht nur ästhetisch über-
zeugt, sondern auch funktional vielseitig genutzt werden 
kann. Von Konzerten und Festen bis hin zu entspannten 
Nachmittagen im Freien – der neue Rathausplatz soll ein 
lebendiger Ort des Miteinanders werden, an dem sich alle 
wohlfühlen.

Gemeinsam gestalten wir ein neues Zentrum, das verbin-
det, begeistert und uns allen eine noch bessere Lebens-
qualität schenkt!

Mehr Details in der Beilage  	

GUNTRAMSDORFS LEBEN-
DIGES WOHNZIMMER: DER 

NEUE RATHAUSPLATZ! 
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Leuchtturmprojekt#3
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 GUNTRAMSDORF MACHT SICH SCHÖN FÜR 2025!

MEHR GRÜN, MEHR LEBEN.

AKTUELLES



Ab 1.1.2025 werden Getränke in Kunststoffflaschen und Metalldosen mit einer Füllmenge 
von 0,1 Liter bis 3 Liter bepfandet.

 Vom Pfand ausgenommen sind: 
•	 Milch und Milchprodukte (Milchanteil mindestens 51%)
•	 Sirupe
•	 Getränkeverpackungen für Beikost und flüssige Le-

bensmittel (medizinische Zwecke)
•	 Getränke in Verbundkartons (z.B. Tetra Pack)

 Das Pfandsymbol 
Am österreichischen 
Pfandsymbol, welches sich 
immer oberhalb des Strich-
codes am Flaschenetikett 
oder auf der Dose befindet, 
erkennst du schnell, ob es 
sich um ein Pfandgebinde 

handelt. Im Jahr 2025 gibt es eine Übergangsfrist: Ge-
tränkeverpackungen mit und ohne Pfand werden in den 
Regalen stehen.

 Pfand bezahlen 
Beim Einkauf werden 25 Cent pro Verpackung eingeho-
ben. Der Pfandbetrag ist auf der Rechnung separat er-
sichtlich.

 Pfand zurückbekommen 
Nach dem Genuss bringst 
du die leeren Kunststoff-
flaschen und Metalldosen 
wieder zurück und erhältst 
den Pfandbetrag retour.
Da im Laufe des Jahres 
2025 Getränke mit und 

ohne Pfand gleichzeitig verkauft werden, ist es wichtig, 
einen Blick auf das Etikett (Pfandsymbol) zu werfen, um 
festzustellen, ob das Pfand wieder retour ausbezahlt wird. 

So funktioniert das neue Pfandsystem

 Wo zurückgeben? 
Die leeren Getränkeverpackungen kannst du an allen Ver-
kaufsstellen zurückgeben, an denen du sie kaufen kannst. 
In vielen Supermärkten wird es Rückgabeautomaten ge-
ben, wo du alle Pfandprodukte unbegrenzt zurückgeben 
kannst. Kleinere Verkaufsstellen nehmen die leeren Ver-
packungen persönlich entgegen und zahlen dir den Pfand-
betrag direkt aus. 
Sie nehmen allerdings nur jene Verpackungsart und Füll-
menge zurück, die sie auch im Sortiment haben und nur in 
der Menge, die sie durchschnittlich pro Kaufakt verkaufen.

 Wie zurückgeben? 
•	 Voraussetzung für 

die Rückzahlung des 
Pfandes ist, dass auf 
der Verpackung das 
österreichische Pfand-
logo und der Strich-
code ersichtlich sind.

•	 Das Etikett muss vollständig vorhanden und lesbar sein.
•	 Die Verpackung muss leer und unzerdrückt sein.
•	 Kunststoffflaschen und Metalldosen kannst du mit oder 

ohne Verschluss zurückgeben.

 Wozu ein Pfandsystem? 
Kreislaufwirtschaft: Durch das Pfandsystem werden aus 
den zurückgegebenen Getränkeverpackungen immer wie-
der neue Kunststoffflaschen und Metalldosen hergestellt. 
Weniger Müll in der Natur: Durch den Pfandbetrag wird 
das achtlose Wegwerfen von Getränkeverpackungen in 
der Natur deutlich verringert.

recycling
Martin Cerne, Umweltgemeinderat

auslese Seite 8
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Hundehalter aufgepasst!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH - CHEFREDAKTEUR

Diese Infos sollten Sie als 
Hundebesitzer*in auch 

im neuen Jahr berücksichti-
gen.

Wichtig zu wissen:
•	 Obergrenze an Tieren: 

nur mehr max. 5 Hun-
de pro Haushalt	  

•	 Verpflichtende Hunde-
haftpflichtversicherung: 
Für jeden Hund	  

•	 Sachkundenachweis für alle 
Hundebesitzer: 3 Schulungsstunden beim Tierarzt oder 
einer fachkundigen Person. Dieser muss spätestens 6 
Monate nach Anschaffung des Hundes der Gemeinde 
vorgelegt werden.

Vorzuweisende Unterlagen bei Anmeldung ihres Vier-
beiners: Hundehaftpflicht-Versicherungsdatenauszug für 
jeden Hund (bisher nur bei „Listenhunden“), Sachkunde-

nachweis/NÖ Hundepass (sie-
he oben).
Wichtig: sollten Sie wegziehen 
oder der Hund stirbt, ist das 
im Bürgerservice unbedingt zu 
melden.
Für Hundebesitzer*innen, die 
ihren Hund schon vor dem 1. 
Juni 2023 angeschafft haben, 
gibt es bezüglich der verpflich-
tenden Haftpflichtversiche-
rung eine Übergangsfrist bis 1. 
Juni 2025.

Bis zu spätestens diesem Zeitpunkt muss auch für vor Juni 
2023 angeschaffte Hunde der Nachweis einer entspre-
chenden Versicherung im Bürgerservice erbracht werden. 

Das ist entweder durch den Abschluss einer eigenen Hun-
dehaftpflichtversicherung oder als Einschluss im Rah-
men einer Haushaltsversicherung oder in einer anderen 
gleichartigen Versicherung möglich.	

WIR MACHT’S MÖGLICH.WIR MACHT’S MÖGLICH.

DAS ZUHAUSE
RUNDUM 
ABSICHERN.

DAS ZUHAUSEDAS ZUHAUSE
RAIFFEISEN WOHNUNGS- 
UND EIGENHEIMVERSICHERUNG

raiffeisen-versicherung.at
Die wesentlichen Produktinformationen fi nden Sie im Produkt informationsblatt auf raiffeisen-versicherung.at.

Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon +43 1 211 19-0, Telefax +43 1 211 19-1419, Service Center: 
0800 22 55 88, service@raiffeisen-versicherung.at, raiffeisen-versicherung.at, Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, UID-Nr.: ATU 15362907

100 % 

GROBE FAHR-

LÄSSIGKEIT 

INKLUDIERT!
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Liebe Guntramsdorferin!
Lieber Guntramsdorfer!

Das Jahr 2024 zeigt sich nur noch im Rückspiegel – und 
wir dürfen mit Stolz auf ein kulturell äußerst erfolg-

reiches Jahr zurückblicken. Ob Konzerte, Lesungen, The-
ateraufführungen oder unser einzigartiges Streetfood & 
Soundfestival: Die Begeisterung und Beteiligung der Gun-
tramsdorfer*innen waren wunderbar und ich bin dank-
bar für die vielen positiven Rückmeldungen! Großartige 
Künstler*innen und die mitreißende Stimmung bei unse-
ren Veranstaltungen haben gezeigt, wie lebendig unsere  
Gemeinde ist.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dazu beigetragen 
haben – sei es als Besucher*innen, meine Kolleg*innen 
oder Unterstützer*innen hinter den Kulissen. Ihr macht 
Guntramsdorf zu einem Ort, an dem Kultur lebt und ver-
bindet!

Und das Beste: Wir haben auch 2025 wieder viel vor! So 
können wir uns auf Künstler*innen wie Erwin Steinhau-
er, Adele Neuhauser, Reinhold Bilgeri und viele weite-
re Highlights freuen. Auch unser beliebtes Streetfood & 
Soundfestival wird im kommenden Jahr wieder ein Fix-
punkt sein – ein Wochenende voller Musik, Genuss und 
Begegnungen.
Kurz: 3 Tage, 9 Bands, bei freiem Eintritt!

Einen detaillierten Überblick dazu liefert unsere kultur 
auslese, die in den nächsten Wochen an alle Haushalte 
geht. Markieren Sie sich ihre Lieblingsveranstaltungen im 
Kalender – es wird ein unvergessliches Jahr! Das traue 
ich mich schon jetzt versprechen.

Somit freue ich mich schon jetzt, gemeinsam 
mit Ihnen die kulturelle Vielfalt von Gun-
tramsdorf weiterzuleben und Sie persön-
lich begrüßen zu dürfen, wenn es wieder 
heißt:  kulturBahö! 2025.  	 	

Ihr
Alexander Handschuh

Erika Pluhar & Adi Hirschal

Birgit Denk & Band

Nino aus Wien

Dolezal, Neuhauser & Wesenauer

Reinhold Bilgeri
5/8erl in Ehr´n

Erwin Steinhauer

k   ltur 
Bahö!

Dr. Südbahn

Wiener Blond

#2025/01
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Rückblick

Die jungen Tenöre 
waren in der ausver-
kauften Pfarrkirche  
St. Josef in Neu-Gun-
tramsdorf zu Gast.

kultur                auslese

Österreichische Post AG / P.b.b.

RM 11A038826K

Verlagsort 2353 Guntramsdorf

KULTUR & EVENTPROGRAMM DER MARKTGEMEINDE GUNTRAMSDORF
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2025

Die Kernölamazonen

Nino aus Wien

Erwin Steinhauer

Birgit Denk & Band

Erika Pluhar und 

Adi Hirschal
Reinhold  

Bilgeri

Dr. Südbahn

Christian Dolezal, Adele Neuhauser, Peter Wesenauer

Die kultur auslese 2025  
erscheint Mitte Jänner 
und wird an alle Haus-
halte in Guntramsdorf  
verschickt!

Impressionen 
vom Adventzauber

Mehr 
Fotos
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Scannen und mehr 
zum Sonnenkraft-
werk erfahren:  

 www.sonnenkraftwerk-gemeinde.at/guntramsdorf 

Impressum: 
Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf  
Fotoquellen: Collage-Elemente - Stock.Adobe.com

Mehr Sonnenenergie für
Guntramsdorf 
Die Marktgemeinde Guntramsdorf errichtet 490 PV-Paneele 
auf dem Dach des BORG Guntramsdorf - insgesamt 215,6 kWp.

Und so können alle mitmachen

 Beteiligung  

 durch den Kauf von Paneelen: 

Nach Erhalt des Vertrages und der 
Bezahlung der reservierten Paneele 
(mind. 530 € für 2 Baustein bis max. 
5.300 € für 20 Paneele) gehören Sie 
Ihnen. 

 Auszahlung des Sonnenbonus: 
Für das Leasing Ihrer Paneele an die  
Gemeinde erhalten Sie jährlich über 5 
Jahre eine fixe Leasingrate von 58,28 € 
– Ihr persönlicher Sonnenbonus!

4.

2.
 Reservierung  

 der Sonnenbausteine: 
ab 28. November 2024, ab 19 Uhr 
online unter   www.sonnenkraftwerk-
gemeinde.at/guntramsdorf.

 Errichtung des  

 Sonnenkraftwerks: 
Mit dem Sonnenkraftwerk werden wir jährlich 93,7 
Tonnen CO2 vermeiden und gleichzeitig Energie für 
62 Haushalte produzieren.

Haben Sie Interesse?

1.

3.



Winterdienst

Für sichere Straßen im Ort: Oberstes Ziel des Win-
terdienstes ist es, die Befahr-und Begehbarkeit der 
Straßen auch bei Winterwetter sicher zu stellen.

Autolenker*innen reduzieren auf Schneefahrbahnen 
die Geschwindigkeit, während mit  Salz gestreute 

Straßen ein übertriebenes Gefühl der Sicherheit ver-
mitteln und zu erhöhter Geschwindigkeit verleiten. 97% 
aller Verkehrsunfälle werden durch menschliches Ver-
sagen verursacht. 

Für den Winterdienst in unserer Gemeinde sind 28 Mit-
arbeiter, 7 Tage die Woche – somit rund um die Uhr, 
in Bereitschaft – um sämtliche Gemeindestraßen und 
öffentliche Gehsteige frei von Eis & Schnee zu halten.

Winterdienst-Info:
Sämtliche Straßenzüge unterliegen einem genauen 
Räumplan. Daher bitten wir Sie um Verständnis, dass 
bestimmte Straßenzüge vorrangig behandelt werden.

Durch beidseitiges Parken in schmalen Straßen ist ein 
Durchfahren mit dem Schneepflug oft nicht möglich. 
Daher ersuchen wir Sie, Ihr „PARKVERHALTEN“ ge-
rade bei Schnee & Eis zu überdenken, damit auch diese 
schmalen Straßen und Gassen betreut werden können.

Schneeräumung vor der eigenen Liegenschaft 
In diesem Sinne wollen wir auch alle Haus- und Liegen-
schaftsbesitzer darauf aufmerksam machen, dass Geh-
steige vor den Liegenschaften von 6 bis 22 Uhr von Eis 
und Schnee geräumt zu halten sind. Ist kein baulicher 
Gehsteig vorhanden, gilt die oben angeführte Vorschrift 
für einen 1 Meter breiten Streifen.
Die Haftung liegt auf jedem Fall bei Ihnen „ALS HAUS-
BESITZER“.

Und noch eine Bitte: keinen Schnee auf die Straße 
schaufeln!	

Kostenloses Service der Gemeinde - 
Streusandentnahmestellen im Ortsgebiet:
•	 Am Tabor – Bauhof
•	 Möllersdorferstraße (Brücke) – Nelkenweg 
•	 Münchendorferstraße (vis-a-vis Fasangasse) 
•	 Ziegelofengasse 
•	 In der Wögling  
•	 Tennisplatz Parkplatz – A. Wildgans-Weg 
•	 P. Mitterhofer-Gasse (vis-a-vis P. Rosegger-Gasse)  
•	 Volksschule II (Dr. K. Renner-Straße) 
•	 Keltengasse
•	 F. Novy-Gasse (gegenüber Buchengasse) 
•	 F. Novy-Gasse (gegenüber Birkengasse) 
•	 Neuburgerstraße (Bahndamm)
•	 Sammelstelle Friedhofstraße – Sackgasse
•	 Am Kirchanger 4 (vor Anna´s Cafe)

J

Die Marktgemeinde entsorgt 
kostenlos ihren Christbaum. Die 
Abholung findet diesmal am  
Di., 7. Jänner 2025, ab 6:30 Uhr  
vor Ihrer Liegenschaft statt.

Christbaumentsorgung

AKTUELLES
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Barrierefreiheit findet statt.
TEXT: TOM BAYER  - GEMEINDERAT

„Die Menschen müssen die Möglichkeit haben, sich pro 
aktiv vor dem Eingang eines Geschäftes melden zu kön-
nen, damit sie nicht auf andere Kunden warten und sich 
helfen lassen müssen.“
Eine Funkglocke könnte hierfür die Lösung sein. Die 
Bäckereien Wenninger in Neu-Guntramsdorf und Grad-
wohl auf der Hauptstraße mussten nicht lange überredet 
werden und zählten zu den ersten Betrieben, die noch vor 

Weihnachten mit einer geeigne-
ten Glocke ausgestattet wurden. 
Die Anschaffungskosten sowie 
die Montage übernahm die Ge-
meinde.

Rück- & Ausblick
Barrieren der einen sind für an-
dere leider schwer zu erkennen. 
Um sie sichtbar zu machen und 
um zu erfahren, was die Men-
schen wirklich bewegt oder wo 
Hindernisse bestehen, starteten 
wir im vergangenen September 
unsere erste Bürger*innenbetei-
ligung. In zahlreichen Gesprä-
chen wurde am Runden Tisch 
im Rahmen des Bauernmarktes 
über die bereits erfolgten Schrit-
te berichtet und viele Ideen ge-
sammelt. „Es geht oft um klei-
ne Dinge, wie Gehsteigkanten, 
schlechte Einsicht auf Fußüber-
gänge sowie Straßenbeleuch-
tung. Aber auch um die Teilha-
be und Begleitung an sozialen 
Ereignissen in unserer Gemein-
de“, zeigt sich Bayer motiviert.

„Mit Unterstützung der Gemeinde werden wir 2025 das 
erste rollstuhltaugliche Spielgerät an einem der neu re-
novierten Spielplätze errichten. Weiters werden wir das 
Ferienspiel für behinderte Kinder öffnen, indem wir zur 
Begleitung geschultes Betreuungspersonal den Kindern 
zur Seite stellen. Der Anklang in der Bevölkerung und die 
Unterstützung der Gemeinde ist nach wie vor groß. Ich 
freue mich schon auf alles, was da 2025 noch kommen 
wird“, resümiert Bayer. 
Auch für 2025 ist ein Runder Tisch geplant.  	

Die Bäckerei Gradwohl wird bereits mit einer Funk-
glocke ausgestattet (oberes Bild). Bei der Bürgerbe-
teiligung am Rathausplatz wurden Ideen gesammelt 
(unteres Bild)

Erste Projekte sind umgesetzt, für 2025 sind neue Vor-
haben geplant. Mit dem Ziel, den Alltag aller Menschen 
in Guntramsdorf zu erleichtern.

Es begann im März mit dem Vorhaben, mindestens eine 
Wahlzelle pro Wahlsprengel leichter zugänglich zu 

machen. Gesagt, getan. Mit Unterstützung des Bauhofes 
konnte Thomas Bayer (Gemeinderat mit Inklusionshin-
tergrund) nicht nur eine stabile 
Lösung anfertigen lassen, die 
Schüler*innen der Mittelschule 
gestalteten darüber hinaus auch 
noch ein buntes Symbolbild, das 
das alteingesessene blaue Roll-
stuhlzeichen als Hinweis und 
Wegweiser ablösen sollte. 

„Das Bild ist großartig gewor-
den und zeigt, dass Inklusion 
in unserer Gemeinde angekom-
men ist“ freut sich Bayer über die 
vielen Zeichnungen, die hierfür 
eingereicht wurden. Durch einen 
Treppenlift in der Volksschule 
sind mittlerweile alle Wahllokale 
barrierefrei.

Im nächsten Schritt ging es um 
die barrierefreie Benützung der 
Geld- und Belegautomaten der 
beiden Bankfoyers. Mit großer 
Unterstützung der beiden Filial-
leiter stand im Sommer bereits 
fest, dass die Raika bereits voll-
ständig barrierefrei ist und im 
Neubau sein wird. Die Sparkas-
se ist bereits am guten Weg und 
tauscht hierfür noch Anfang 2025 ihre Automaten aus. 
Selbständigkeit ist für Bayer oberstes Ziel: „Als ehemali-
ger Rollstuhlfahrer war es mir immer schon wichtig, ohne 
Hilfe Geld sowie Kontoauszüge beheben zu können.“

Gewerbetreibende: der Gesetzgeber sieht vor, dass 
sämtliche öffentliche Gebäude barrierefrei zu begehen 
sind. Doch nicht überall können Treppenlifte und Ram-
pen gebaut werden oder Altbestände dementsprechend 
umgebaut werden. 



Gemeinderatswahl am 26.1.2025

Wahltermin: Sonntag, der 26. Jänner 2025
Wahlzeit: 8-16 Uhr

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und On-
line-Anträge ist Mittwoch, der 22. Jänner 2025, 24 Uhr, 
bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder 
einem Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schrift-
liche Anträge bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 12 Uhr, 
erfolgen. Eine persönliche Antragsstellung ist ebenso bis 
Freitag, den 24. Jänner 2025, 12 Uhr, möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens ab An-
fang Jänner 2025 eingeschrieben an Ihre angegebene  
Adresse.

Wählen mit Wahlkarten:
•	 vor dem Wahltag: Per Briefwahl, die Wahlkarte muss 

bis spätestens 26. Jänner 2025, um 6:30 Uhr, bei der 
Gemeinde einlangen.

•	 am Wahltag: Durch persönliche Stimm-
abgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde. 
Während der Öffnungszeiten kann die unterfertigte 
Briefwahlkarte in Ihrem Wahllokal abgegeben oder 
durch Boten überbracht werden.

•	 Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbe-
hörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes möglich).

•	 direkt im Bürgerservice (nach Ausstellung der Wahlkarte)

  Verwenden Sie bitte für 
den Wahlkartenantrag diese 
amtliche Wahlinformation, 
beziehungsweise bringen 
Sie diese ins Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie uns die 
Arbeit!

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten 
und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstel-
lung sowie bei der Wahldurchführung im Wahllokal.    

Die Wahlsprengel bleiben unverändert und sind bar-
rierefrei.

Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewählt. 
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das ge-
samte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Ge-
meinde. 

Noch im Dezember wird Ihnen die „Amtliche Wahlinfor-
mation - Gemeinderatswahl 2025“ zugestellt. Achten Sie 
bitte bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der 
Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung).

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
eine Buchstaben-/Ziffernkombination für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet, sowie einen abtrennba-
ren schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Erleichterung der Wahlabwicklung am Wahltag sollte 
der personalisierte Abschnitt sowie ein amtlicher Licht-
bildausweis am 26. Jänner 2025 ins Wahllokal mitge-
bracht werden. 

Wahlkarte beantragen
Werden Sie am Wahltag nicht 
in Ihrem Wahllokal wählen 
können,dann gibt es 3 Mög-
lichkeiten zur Beantragung: 
•	 persönlich im Bürgerservice 

(Rathaus), 
•	 schriftlich mit der persona-

lisierten Anforderungskarte 
mit Rücksendekuvert oder 

•	 elektronisch im Internet 
mit dem personalisierten 
Code auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“, Ablichtung eines amtlichen Licht-
bildausweises, Eingabe der Reisepassnummer oder 
mittels digitaler Signatur kann rund um die Uhr unter  
www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte beantragt  
werden.

Die Wahlkarte sollte möglichst schnell beantragt werden, 
um eine zeitgerechte Zustellung zu gewährleisten.

auslese Seite 15
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Pflegebetreuungsberatung im Rathaus
TEXT: DORIS BOTJAN - SOZIALREFERENTIN

Eine Erfolgsgeschichte der Beratung – mittlerweile 
wurden 200 Beratungen durchgeführt und vielen Bür-
ger*innen rund um dieses so wichtige Thema geholfen.

Christa Tauschek unterstützte mit 18 Sprechtagen, 49 
Beratungen, einigen mobilen Beratungen und 153 

telefonischen Anfragen.

„Da ich seit 2024 auch mit den Sozialarbeiterinnen der 
BH Mödling zusammenarbeite, erhalte ich auch von die-
sen immer wieder Anfragen. Ich finde das persönlich eine 
sehr positive Entwicklung und es zeigt, dass hier großer 
Bedarf besteht, und ich in den Gesprächen immer wieder 
positives Feedback nicht nur zu meiner Person, sondern 
auch zu den Leistungen der Gemeinde Guntramsdorf er-
halte!“, freut sich Christa Tauschek

Bitte um Terminvereinbarung unter: 
HOTLINE  02236/53501/47

Im Jänner 2025 finden die Sprechstun-
den am 16.01.2025 und am 30.01.2025, 
im Rathaus, 3. Stock, jeweils von 16-18 
Uhr, statt. 

Die Pflegebetreuungsbe-
ratung im Rathaus ist ein 
Erfolgsrezept. Doris Botjan 
(links im Bild) und Christa 
Tauschek kümmern sich um 
die Anliegen der Bürger*in-
nen.  

Aktuelle Themen
Seit Mai 2020 gibt es in Niederösterreich das Pilotprojekt 
„Acute Community Nurse“ vom Notruf Niederösterreich 
1450 (oder 144 ). Hierbei werden diplomierte Kranken-
pflegerinnen und -pfleger mit einer Zusatzausbildung zu 
Notfallsanitäterin oder zum Notfallsanitäter eingesetzt. 
Ziel ist es, eine zeitnahe Betreuung bei gesundheitlichen 
Problemen anzubieten.
Jedoch nicht zu verwechseln mit den „Community 
Nurses“. Die Acute Community Nurse (ACN) bringt me-
dizinisches Material mit, um direkt vor Ort zu helfen.
Die Tätigkeiten umfassen: akute Intervention bei Son-
den- und Katheter-Systemen, Wundversorgung sowie 
Durchführung von ärztlich angeordneten Infusionsthera-
pien. Ziel ist es akute Gesundheitsprobleme direkt vor Ort 
zu behandeln, um so unnötige Krankenhausaufenthalte 
bzw. Krankentransporte ins nächst gelegene Klinikum zu 
vermeiden!
Darüber hinaus stehe ich Ihnen für sämtlichen Fragen zu 
den Themen Pflegebetreuung, Unterstützung im Alltag, 
Pflegegeldanträge, diverse Förderungen etc. zur Verfü-
gung. 	

Christa Tauschek
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SCHEIDEN TUT WEH - MIT GUTEM 
VERTRAG ABER WENIGER …

Nach den Weihnachtsfeiertagen steigt 
statistisch gesehen die Zahl der Schei-
dungswilligen immer an. Ein guter An-
lass darauf hinzuweisen, dass viel emo-
tionaler, aber auch existentieller Druck 
durch einen guten Ehevertrag abgefe-
dert werden können.

Ein solcher kann vor, aber auch in der 
Ehe geschlossen werden. Darin können 
Fragen zum Unterhalt, zum Verbleib in 
der Ehewohnung, Aufteilungsansprüche 
etc. geregelt werden.

Wichtig ist, ihn insofern aktuell zu hal-
ten, da das Gericht im Rahmen des 
Ermessensspielraumes getroffenen 
Regelungen ggfs. abändern kann bzw. 
wird, wenn sie – im Nachhinein be-
trachtet – unter Berücksichtigung der 
Umstände, wie/warum/wann es zur 
Trennung kommt, so nicht vereinbart 
worden wären.

Entscheidet man sich bewusst gegen 
eine staatlich reglementierte Part-
nerschaft (vulgo „wilde Ehe“), ist bei 
gemeinsamem Eigentum ein Part-
nerschaftsvertrag oft die einzige Richt-
schnur, die Rechtssicherheit bietet.

Hier zu sparen, ist Sparen am falschen 
Fleck und kann emotional, wie finan-
ziell, zum Bumerang werden. 
ANWALT GUNTRAMSDORF hilft gerne 
weiter! (auch wenn es schon zu spät ist)

Lesen sie mehr unter 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348
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TEXT: DORIS BOTJAN - SOZIALREFERENTIN

Am 4. Dezember fand in der Senioren-Wohnhausanlage „Josef Staudinger“ 
(in der Pfarrgasse) die traditionelle Weihnachtsfeier statt.

Kinder des benachbarten Kindergartens sangen Weihnachtslieder, er-
zählten Gedichte und beschenkten die Seniorinnen und Senioren mit 

selbst gebastelten Geschenken und Weihnachtssternen. 

Bei Punsch und Keksen überbrachten Bürgermeister Robert Weber und Se-
niorenreferentin GR Doris Botjan ihre Glückwünsche im Namen der Marktge-
meinde.	
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Orange the World
Jedes Jahr beginnt die UN-Kampagne „Orange The 
World“ am 25.11., dem Internationalen Tag gegen Ge-
walt an Frauen, und endet am 10. 12., dem Internatio-
nalen Menschenrechtstag.

In diesen 16 Tagen 
erstrahlen welt-

weit Gebäude in 
Orange - ein sicht-
bares Zeichen gegen 
die oft unsichtbare 
Gewalt. Mit „Oran-
ge The World“ wird 
das Thema ins Licht 
gerückt und das 
Schweigen gebro-
chen. Auch das Bür-
germeister-Büro war 16 Tage lang, in den Nachtstunden, 
orange beleuchtet. „Setzen wir gemeinsam ein Zeichen. 
Gewalt hat keinen Platz – nicht hier, nicht anderswo!“, 
so die beiden Initiatorinnen Sozialreferentin Doris Botjan 
und Gemeinderätin Gabi Pollreisz.	  

Du bist herzlich eingeladen: Diskutiere mit unseren
Vertreter:innen im Gemeinderat über Themen, die
bewegen – Bildung, Sicherheit, Soziales & Gesundheit 
und erlebe das inspirierende Kunstprojekt: 

“Schau nicht weg - 5 Objekte der Gewalt”

Gemeinsam gestalten wir die Zukunft für die Frauen in
Guntramsdorf.
 
Wann: Dienstag, 14. Jänner 2025, 19 Uhr
Wo: Heuriger Gausterer 69, Hauptstraße 69, 
2353 Guntramsdorf
 
Jetzt anmelden:  
guntramsdorf@noe.spoe.at 
+43 676 421 79 49  
oder QR-Code scannen:

Guntramsdorf

Frauen für Guntramsdorf: Sei dabeiFrauen für Guntramsdorf: Sei dabei  

Wir freuen uns auf dich!

Gf. GRin für Frauen & Bildung 
Gabriele Pollreiß 
& das Team der SPÖ Frauen

        spoe.frauen.guntramsdorf
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Einladung zur VeranstaltungEinladung zur Veranstaltung

Mag. Gabriele Pollreiß, 
Gemeinderätin für Frauen und Bildung

Gewalt gegen Frauen hat 
viele Gesichter. 
Zivilcourage noch mehr!
Um aktiv Gewalt gegen Frauen vorbeugen zu können, 
müssen viele Menschen aufmerksam werden und wis-
sen, wo es Hilfe gibt. 

Das passiert nicht von alleine, dafür braucht es Infor-
mation, Sensibilisierung und ein Netzwerk. Verteilt 

über ganz Österreich erhalten Frauen in Frauenbera-
tungsstellen kostenlos, anonym und vertraulich Unter-
stützung. Die Beratung wird in verschiedenen Sprachen 
angeboten.

Gewaltschutz muss ein besonderes Anliegen in der Ge-
meinde sein! Für die gesetzten Maßnahmen zur Gewalt-
prävention wurde das Frauenreferat der Marktgemeinde 
Guntramsdorf vom Land Niederösterreich ausgezeichnet.

Maga. Gabriele Pollreiß, gfGRin für 
Frauen und Bildung, und GRin Re-

nate Dragan erhielten als Danke-
schön für das Engagement die 
Gemeinde-Auszeichnung „Gewalt 
erkennen & reagieren“.
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Ehre, wem Ehre gebührt!

Ehrennadel für OV Barbara Schiffner 
für 25 Jahre Freiwillige Feuerwehr.

Ehrennadel für Gerlinde Pfaller, diese 
wurde in Vertretung von Christa  
Püngüntzky entgegengenommen.

 

Als Gesundheitsgemeinderätin möchte ich Sie über das Thema „Ge-
sundheit in Guntramsdorf“ informieren. Aus diesem Grund stellen wir 

Ihnen alle Betriebe und Gesundheitseinrichtungen vor, welche im Rahmen des Ar-
beitskreises „Gesunde Gemeinde – TUT GUT“ mitarbeiten. 

Dor i s  Botja
n

Kraftplatz Shiatsu – 
Ihr Ort für Energie und Wohlbefinden
 „Mein Name ist Nicole Wiegele und ich lade Sie herz-
lich ein, meine Praxis „Kraftplatz Shiatsu“ im „Therapie 
im Zentrum“ in Guntramsdorf zu entdecken. Als dip-
lomierte Hara Shiatsu Praktikerin ist es mein Anliegen, 
Ihnen die wohltuende Wirkung dieser traditionellen 
japanischen Methode näherzubringen. 

Shiatsu, was übersetzt „Fingerdruck“ bedeutet, ist weit mehr als eine Massage. Es 
handelt sich um eine ganzheitliche Körperarbeit, die darauf abzielt, Körper, Geist 
und Seele in Einklang zu bringen. In meiner Praxis biete ich einen Raum, in dem Sie 
dem Alltagsstress entfliehen und neue Energie tanken können.

Durch gezielten Druck auf spezifische Punkte entlang der Meridiane – den Ener-
giebahnen unseres Körpers – fördere ich den Fluss des „Qi“, der Lebensenergie. 
Ein harmonischer Qi-Fluss ist essenziell für unsere Gesundheit, da Blockaden zu 
körperlichen und emotionalen Beschwerden führen können. Shiatsu unterstützt 
dabei, diese Blockaden zu lösen und die Selbstheilungskräfte des Körpers zu ak-
tivieren. Ergänzend setze ich Dehnungen und Rotationen ein, um Ihrem Körper 
mehr Raum zu verschaffen und Ihre Gelenke zu mobilisieren. Die Vielfalt der ange-
wandten Techniken wirkt sich positiv auf Ihren gesamten Bewegungsapparat aus. 
Ziel der Behandlung ist es, einen freien und ungestörten Energiefluss zu ermögli-
chen – die Grundvoraussetzung für Ihr körperliches Wohlbefinden und emotionale 
Ausgeglichenheit.

Während der Shiatsu-Behandlung erleben viele Klientinnen und Klienten eine tiefe 
Entspannung. Diese fördert die Regeneration, verbessert die Durchblutung, löst 
Verspannungen und kann bei chronischen Beschwerden unterstützend wirken. 
Zudem wirkt Shiatsu ausgleichend auf das Nervensystem und hilft, Stress und 
Ängste abzubauen.

In meinem Kraftplatz Shiatsu finden Sie einen Ort der Ruhe und des Vertrauens, an 
dem Sie sich ganz auf sich selbst konzentrieren können. Lassen Sie uns gemeinsam 
an Ihrem Wohlbefinden arbeiten und Ihre Energie stärken!

Bitte beachten Sie, dass Shiatsu eine ganzheitliche, komplementäre Behandlungs-
form ist. Als Shiatsu-Praktikerin stelle ich keine medizinischen Diagnosen. Shiatsu 
ersetzt keine medizinische Behandlung oder Psychotherapie, kann diese jedoch 
sinnvoll unterstützen und ergänzen.

Ich freue mich darauf, Sie in meiner Praxis willkommen zu heißen! Weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.kraftplatz-shiatsu.at.
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NÖ Heizkostenzuschuss 2024/2025
TEXT:  DORIS BOTJAN - SOZIALREFERENTIN

Voraussetzungen: 
•	 österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger sowie 

deren Familienangehörige, die über einen Aufenthaltstitel“ 
Familienangehöriger“ gemäß § 47 Abs. 2 NAG verfügen 
und seit 5 Jahren rechtmäßig im Bundesgebiet aufhältig 
sind;

•	 Staatsangehörige eines anderen Vertragsstaates des Euro-
päischen Wirtschaftsraumes oder der Schweiz sowie de-
ren Familienangehörige im Sinne der Richtlinie 2004/38/
EG, soweit die Einreise nicht zum Zweck des Bezuges der 
gegenständlichen Förderung erfolgt ist; 

•	 Drittstaatsangehörige mit einem Aufenthaltstitel 
•	 “Daueraufenthalt-EU” gemäß § 45 NAG oder 
•	 “Daueraufenthalt-EU” eines anderen Mitgliedstaates und 

einem Aufenthaltstitel gemäß § 49 NAG; 
•	 österreichischen Staatsbürgerinnen und Staatsbürgern so-

zialrechtlich gleichgestellte Angehörige anderer Staaten; 
•	 Hauptwohnsitz in NÖ, seit mindestens 6 Monaten vor An-

tragsstellung
•	 Monatliche Brutto-Einkünfte, die den jeweiligen Aus-

gleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht über-
schreiten

Von der Förderung ausgenommen sind:
•	 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen
•	 Personen, die Sozialhilfeleistungen nach dem NÖ SAG be-

ziehen
•	 Personen, die in Einrichtungen auf Kosten eines Sozialhilfe-

trägers untergebracht sind
•	 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie 

einen privatrechtlichen Anspruch auf Beheizung der Woh-
nung bzw. Beistellung von Brennmaterial besitzen (Ausge-
dinge, Pachtverträge, Deputate usw.) und diese Leistungen 
auch tatsächlich erhalten

•	 alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für 
Heizkosten haben

•	 Asylwerbende Personen

ACHTUNG: 
Bezieher*Innen, die Sozialhilfeleistungen nach dem NÖ SAG 
beziehen, erhalten den Heizkostenzuschuss automatisch. 
Eine Antragstellung ist daher nicht erforderlich. 
Die Förderung ist für jeden Haushalt nur einmal möglich. 
Eine Postanweisung ist nicht mehr möglich!

Bitte folgende Unterlagen mitnehmen:
•	 Aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im Haus-

halt gemeldeten Personen (auch Nachweise über Alimente 
oder Unterhalt) 

•	 Schulbesuchsbestätigung (bei Schulbesuch ab dem 15. Le-
bensjahr) 

•	 Versicherungsdatenauszug für Personen ab dem 15. Le-
bensjahr ohne Einkommen 

•	 IBAN und BIC Codes
•	 E-Card 

Personen mit einem geringen Einkommen können bis 
zum 31.03.2025 einen Antrag auf einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss beim Gemeindeamt (Bürgerservice oder 
Sozialreferat) beantragen. 

Wir bitten Sie, den Antrag  auf unserer Homepage www.gun-
tramsdorf.at herunterzuladen, auszufüllen, zu unterschreiben 
und mit den benötigten Unterlagen an office@guntramsdorf.
at oder an sozialreferat@guntramsdorf.at zu senden.

Falls Sie keine Möglichkeit haben, es über die Homepage zu 
erledigen,  dann können Sie den Antrag auf einmaligen Heiz-
kostenzuschuss mit den erforderlichen Unterlagen auch im 
Bürgerservice/Sozialreferat zu den Öffnungszeiten beantra-
gen. 

Die Höhe des NÖ Heizkostenzuschusses beträgt für die Heiz-
periode 2024/2025 pro Haushalt einmalig € 150,00, die Aus-
zahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregie-
rung. 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten:
•	 Ausgleichszulagenbezieherinnen und Ausgleichszulagen-

bezieher 
•	 Bezieherinnen und Bezieher einer Mindestpension nach 

§293 ASVG
•	 Bezieherinnen und Bezieher einer Leistung aus der Arbeits-

losenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

•	 Sonstige Einkommensbezieherinnen und Einkommensbe-
zieher, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagen-
richtsatz nicht übersteigt. 

Einkommensgrenze ist der Richtsatz für die Ausgleichszulage 
(§ 293 ASVG) brutto:

•	 Für Alleinstehende EUR 1.217,96
•	 Für Ehepaare u. Lebensgemeinschaften EUR 1.921,46
•	 Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von EUR 187,93 hin-

zuzurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe be-
zogen wird.

•	 Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von EUR 
703,50 hinzuzurechnen

Für Bezieher*Innen von Leistungen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz oder von Kinderbetreuungsgeld beträgt 
der Richtsatz brutto:

•	 Für Alleinstehende EUR 1.420,95
•	 Für Ehepaare u. Lebensgemeinschaften EUR 2.241,70
•	 Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von EUR 219,25 hin-

zuzurechnen, solange für dieses Kind Familienbeihilfe be-
zogen wird. 

•	 Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von EUR 
820,75 hinzuzurechnen. 
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1 Gigabit/s
Mit bis zu

Surfen, Streamen 
& Gamen

Alle  
Produkte nur

für 12 Monate*

€17MTL.

*  Aktion gültig bis 31.01.2025 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte. Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf 17,00 Euro für die ersten 12 Monate bei 24 Monaten  
Mindestvertragsdauer, ab dem 13. Monat Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Bei einem Upgrade muss der monatliche Mehrumsatz mehr als 3,50 Euro betragen. Exklusive 
Entgelte für MAGIC TV Zusatzpakete, zusätzlichen Speicher, kabelTEL Gesprächsentgelte, kabelplusMOBILE, OAN und waveNET sowie Hardwaremiete. Anschlussentgelt um 
19,90 Euro statt 119,90 Euro. Aktion gültig in von kabelplus ausgewählten und versorgbaren Objekten. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Haus-
installation sind nicht inkludiert. Die Verträge können nicht automatisch in andere Liegenschaften mitgenommen werden. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, 
Rabatte, Barablöse nicht möglich. Vorbehaltlich Druck- und Tippfehler. Impressum: kabelplus GmbH, 2344 Maria Enzersdorf

+    unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes Datenvolumen  

mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at
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Personalia

Offene Stellen

Aktuell ausgeschriebene Stellen der Marktgemeinde Guntramsdorf finden Sie online auf 
www.guntramsdorf.at unter dem Menüpunkt Verwaltung  Offene Stellen

Wir graturlieren Andrea Müller zum 25-jährigen 
Dienstjubiläum.

Wir wünschen Gerhard Kragler nach 33 Jahren im 
Gemeindedienst alles Gute zu seiner Pensionierung.



#2025/01

auslese Seite 22

Bildung

auslese Seite 22

Einschreibung 
in die Kindergärten
Liebe Eltern! Liebe Erziehungsberechtigte!

Die Kindergarten-Einschreibung für das Kindergartenjahr 2025/26 erfolgt 
am Dienstag, 14.1., 7-15 Uhr, im Rathaus, 2. Stock.

Es können alle Kinder zur Einschreibung gebracht werden, die im Kinder-
gartenjahr 2025/26 zwei Jahre alt werden.
Für Kinder die bis zum 31. August 2020 geboren wurden, wird ein Kinder-
gartenplatz garantiert, alle anderen können im laufenden Jahr nachrücken 
sofern noch freie Plätze zur Verfügung stehen.

Bei der Kindergarten-Einschreibung ist es nicht erforderlich, die Kinder 
mitzubringen.

Mitzubringen sind:
•	 Geburtsurkunde
•	 Meldezettel
•	 E-Card

Online Anmeldung

Sie haben auch die Möglichkeit, unser Online-Service 
zu nutzen. Einfach das Anmeldeformular auf unserer 
Homepage www.guntramsdorf.at ausfüllen.
Berücksichtigt werden alle Anmeldungen, die bis Ende 
Jänner bei uns eingehen.
Bei Online-Anmeldung ist es nicht mehr erforderlich, 
persönlich zur Einschreibung zu kommen!

Sollten mehr Kinder zur Anmeldung gebracht werden, als freie Plätze zur 
Verfügung stehen, gelten folgende Kriterien: Alter des Kindes und Berufs-
tätigkeit beider Erziehungsberechtigter

Bei der Anmeldung sind auch die gewünschten Betreuungszeiten am Nach-
mittag auszufüllen. Im März erhalten Sie eine schriftliche Verständigung 
über die Aufnahme oder Nichtaufnahme in den Kindergarten.

Ihr Kontakt zum Kindergarten

Marlies Zisser, Abteilungsleitung Bildung & Badeteiche
Marlies.zisser@guntramsdorf.at , Tel: 53501 39

Zeitzeugin
Am 29.11. hatten wir die Ehre, 

Katja Sturm-Schnabl, Zeitzeu-

gin, Holocaust-Überlebende und 

Kärntner Slowenin bei uns im 

BORG Guntramsdorf  begrüßen zu 

dürfen. 

Ermöglicht wurde der Besuch vom 
OeAD Programm ERINNERN:AT. 
In einem sehr spannenden und er-
greifenden Vortrag berichtete die 
spätere Universitätsprofessorin für 
Slawistik den Schüler*innen der 8. 
Klassen über ihr Leben und ihren 
Umgang mit der eigenen Vergangen-
heit. Anschließend hatten die Schü-
ler*innen noch die Möglichkeit, mit 
ihr in den Dialog zu treten und auch 
sehr persönliche Fragen zu stellen. 
Ein großes Dankeschön möchten 
wir als Schulgemeinschaft deswegen 
Frau Sturm-Schnabl für ihre Zeit und 
ihr Bemühen aussprechen und auch 
Prof. Niederhuber für die Organisa-
tion und Moderation.

Mona Klug
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Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf

KURSE für BABIES/KINDER
8.1., 9-9:45 Musik Babies

8.1., 10-10:45 Musik Minis

8.1., 11-11:45 Musik Minis

8.1., 15:00-15:45 Musik Maxis

8.1.,, 16:00-16:45 Musik Maxis

8.1., 17:00-17:45 MusikKids

9.1., 9-10:30
Wichtelgruppe (Montessori ElKiGr.) ab12 
Monaten

10.1., 10:30-11:30 Zwergerlgruppe (6-12Monate)

10.1., 15-16 Kreativlinge ElKiGr. ab 3 Jahren

24.1., 15-16 Kreativlinge ElKiGr. ab 3 Jahren

KURSE – ERWACHSENE
7.1., 9:45-10:45 Stilltreff

7.1., 11-11:50 fitdankbaby Rückbildung

9.1., 16:30-17:15 Babymassage

9.1., 17:30-18:30 fitdankbaby PRE

13.1., 18-19 BeeWell Yoga

17.1., 17-19 Erste Hilfe-Kurs

21.1., 9:45-10:45 Stilltreff

VERANSTALTUNG-KINDER
17.1., 15-16 Uhr Puppentheater GOLONDRINA

WORKSHOPS-ERWACHSENE
13.1., 10-12 Workshop Grenzen & Werte

18.1., 9-10:30 Workshop Mobbingprävention

20.1., 15-17 Workshop Dein selbstbestimmtes Kind

24.1., 17-19 Workshop Ginastica Natural

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.

Für all unsere 
Kurse gilt: 

NUR mit vorheriger 
ANMELDUNG!

Gesundheit in der MitteGesundheit in der Mitte

 Therapie im Zentrum * Hauptstraße 45 * 2353 Guntramsdorf 
www.tiz-guntramsdorf.at  

Psychotherapie 
Shiatsu

 
Gesund & ausgeglichen

 im Jahr 2025!




Unser Angebot für
Ihr körperliches und seelisches Wohlbefinden: von Guntramsdorf

Beratung und Coaching 
Physiotherapie



Lerntreff  läuft weiter.
Schülerinnen und Schüler der Mittelschule können 

auch weiterhin kostenlose Lernunterstützung er-

halten. Die Kooperation mit dem Roten Kreuz, der 

Gemeinde, Mittelschule und Sponsoren wird fortge-

setzt. 

Der Lerntreff wurde 2024 in´s Leben gerufen und ist ein 
Dienstleistungsangebot der Rotkreuz-Bezirksstelle (im 
Falle von Guntramsdorf, der Bezirksstellen Brunn am Ge-
birge und Mödling) und findet in Kooperation mit exter-
nen Fördergebern und der Gemeinde Guntramsdorf als 
Schulerhalter statt.

Zielgruppe sind Schülerinnen und Schüler unserer Mittel-
schule, die zuhause keine ausreichende Hilfe beim Lernen 
erhalten. Dieses für die Schüler*innen kostenlose Lern-
unterstützungsangebot hat dabei seinen Fokus auf der 
Lern- und Hausaufgabenbetreuung und in der individu-
ellen Lernunterstützung.

Bürgermeister Robert Weber bedankte sich beim offiziel-
len Startschuss: „Damit unterstreichen wir, warum wir 
uns als Bildungsgemeinde sehen. Denn wer die Schü-
ler*innen genau bei ihren Bedürfnissen abholen will, 
muss flexible und individuelle Bildungsserviceleistun-
gen wie den Lerntreff schaffen. Ich bin froh, dass uns die 
Sponsoren auch weiterhin unterstützen!“

Komm´ vorbei! 

Mo & Do, 14–16 

Uhr, in der Mittel-

schule

Die Umsetzung 
erfolgt durch eine 
p ä d a g o g i s c h e 
Fachkraft, ange-
stellt beim Roten 
Kreuz, die von 
einem Team aus 
freiwilligen Lese- 
und Lernpat*innen 
unterstützt wird.

Direktorin Erika Klonner freut sich sehr über das neue 
Angebot: „Diese kostenlose Unterstützung ist ein großar-
tiges Angebot! Einige unserer Schülerinnen und Schüler 
brauchen mehr Betreuung, der Lerntreff wird für diese 
Kinder einen wertvollen Beitrag zu einer erfolgreichen 
Schulzeit leisten.“

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Die Sponsoren RRB-Mödling, Neue Hei-
mat und STREIT-Bau unterstützen auch 
im neuen Jahr dieses Projekt.
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  - Buchtipp -  

Auserlesene

Bibliothek
Öffnungszeiten:

Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr
Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr

Do., 9.1., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu ... wir erzählen euch etwas!“

Do., 16.1., 17 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu ... wir erzählen euch etwas!“ im 
Rahmen des Neujahrsempfanges.

Do., 6.2., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu ... wir erzählen euch etwas!“

Termine  

 in der Bibliothek 

Rauch – (Yrsa SIGURDARDOTTIR – btb)

Eine fünfköpfige Freundesgruppe, die sich 
aus Studienzeiten kennt, trifft auf einer der 
Westmännerinseln vor der Südküste Islands 
zusammen. Sie sind gekommen, um an der 
Beerdigung einer ehemaligen Freundin teil-
zunehmen. Im Haus der Verstorbenen ma-
chen sie einen grausamen Fund, der auf ein 

düsteres Ereignis aus der gemeinsamen Vergangenheit 
hinweist. Was war damals bei der Studentenparty, die 
außer Kontrolle geriet, wirklich passiert? Und wer war 
daran schuld? Innerhalb kürzester Zeit schleichen sich 
Verdächtigungen und Misstrauen in die Gruppe ein. Bis 
es am Ende nicht mehr um die Wahrheit, sondern nur 
noch darum geht, die eigene Haut zu retten,  die Insel 
schnellstmöglich zu verlassen, bevor das mysteriöse 
winterliche Feuer entdeckt wird, das die Freunde in 
Brand gesetzt haben, um Spuren zu verwischen ...

Der Schneedieb – (Alice HEMMING – BAUMHAUS)

Eichhörnchen traut seinen Augen 
nicht. Als es eines Morgens aus 
seinem Baum krabbelt, ist drau-
ßen alles weiß. Eine fantasievolle 
Geschichte für unsere Jüngsten 

über ein staunendes Eichhörnchen, seinen 
besten Freund Vogel und den Zauber des 
Winters. 

Mitmachtheater mit Margot Schaschinger
Die Kinder und die Tiere des Waldes haben Benno Bär 
bei der Suche nach seinem verlorenen Schlüssel ge-

holfen und mit viel Begeisterung 
waren auch Mamas und Omas 
bei der Suche behilflich. Letztlich 
wurde der Schlüssel gefunden 
und dank der intensiven gesang-
lichen Unterstützung konnte 
Benno Bär wieder in sein Haus. 

  - Was war los in der Bibliothek? -  

 -  Online Medien-Suche  -
Der Bestand der öffentlichen Bibliothek in Guntrams-
dorf ist online unter www.bibliotheken.at abrufbar!
Einfach bei Region oder Bibliotheken "Guntramsdorf" 
eingeben und die "Suche" nach den gewünschten 
Medien starten.
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auserlesenes Kinder-Eck

Ein Baustein für die Zukunft unserer Kinder!

Wir blicken auf ein abwechslungsreiches Jahr zurück und 
freuen uns auf ein ebenso ereignisreiches Jahr 2025. Wir ha-
ben uns viel vorgenommen: neben all unseren Veranstaltun-
gen und Aktionen übers Jahr haben wir im vergangenen Jahr 
ein Herzensprojekt gestartet. Unser größter Wunsch, nämlich 
einen geeigneten Ort für unsere Vereinsräumlichkeiten zu fin-
den, könnte noch dieses Jahr in Erfüllung gehen. Wir bedanken 

uns für die Unterstützung und 
Projektplanung durch Jugend-
gemeinderat Paul Gangoly. Das 
Haus auf dem neu geplanten 
Spielplatz bietet einen idealen 
Standort für viele Aktivitäten:  
LACHEN, LERNEN, MITGE-
STALTEN
Helfen Sie uns, ein neues Kin-
derfreundehaus für alle Kinder, 
Teens und Familien in Gun-
tramsdorf zu errichten. Es wird 
ein Ort sein, an dem Kinder 
wachsen, sich entfalten und die 
Welt mitgestalten können.

Bausteine sind bei unseren Veranstaltungen oder nach 

persönlicher Vereinbarung erhältlich. 
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Volksschule I 
Text: Team der Volksschule I

Workshop Simply Strong
Die Volksschule I freut sich, ein neues 
Projekt zur Förderung von Bewegung im 
Schulalltag und somit die nachhaltiige 
Förderung der Gesundheit der Kindern 
ankündigen zu dürfen: 

Der Workshop „Simply Strong“ ist ge-
startet! Simply Strong ist ein österreich-
weiter Verein, der wissenschaftsbasierte 
Bewegungsprogramme anbietet. Dieses 
Programm richtet sich sowohl an die Leh-
rerinnen, als auch an die Schülerinnen 
und Schüler. Der Workshop bietet eine Mi-
schung aus praktischen Übungen, inter-
aktiven Spielen und inspirierenden Impul-
sen. Während die Lehrerinnen Werkzeuge 
erhalten, um die Inhalte langfristig im 
Unterricht zu integrieren, stehen für die 
Schülerinnen und Schüler sportliche kur-
ze Aktivitäten zur Förderung der Konzen-
tration im Fokus. Wir sind stolz darauf, mit 
„Simply Strong“ ein innovatives Angebot 
in unserer Volksschule zu haben, das al-
len Beteiligten zugutekommt. Ein starkes 
Fundament für eine starke Gemeinschaft!

Laternenfest der 1. Klassen am 
6.11.2024
Das diesjährige Laternenfest zu Ehren des 
Hl. Martin stand ganz im Zeichen des Tei-
lens innerhalb der Klassengemeinschaft 
und der Familien. Gestartet wurde auch 
heuer wieder mit einer Zusammenkunft 
der Schüler*innnen, Lehrerinnen und 
der Familien im Schulgarten. Hier wur-
den mit stimmungsvollen Martinsliedern 
und einer liebevoll einstudierten Klage-

geschichte, dargeboten 
von allen Kindern der 1a 
und 1b, die Geschichte 
von Sankt Martin be-
sinnlich nacherzählt. Die 
anschließende Martins-
prozession lud dank der 
musikalischen Beglei-
tung auch Passanten ein 
miteinzustimmen und mitzusingen. Beim 
abschließenden Zusammentreffen am 
Kirchenplatz durften alle Kinder mit ihren 
Familien ein traditionelles Kipferl teilen, 
um die Sinnhaftigkeit und Martins Güte 
allen Kindern zu verdeutlichen und näher 
zu bringen. Wir danken herzlich allen be-
teiligten für diesen gemütlichen Abend 
und vor allem dem Elternverein, für die 
gesponserten Kipferln, welche regional 
von Anna’s Cafe bezogen wurden.

Adventkranzweihe
Am vergangenen Freitag fand in der 
Volksschule die feierliche Adventkranz-
weihe statt. Pfarrer Hudson besuchte die 
Kinder und segnete die wunderschön ge-
schmückten Adventkränze, die nun das 
Schulhaus und die Klassen in vorweih-
nachtlicher Stimmung erstrahlen lässt.
Besonders berührend war die Botschaft 
der katholischen Religionslehrerin: In der 
Adventzeit geht es nicht nur um Kerzen-
schein und Geschenke, sondern vor allem 

darum, Freude zu schenken. Passend dazu 
erhielten die Kinder kleine Papiersterne. 
Diese haben eine besondere Bedeutung: 
Immer wenn die Kinder jemandem eine 
Freude bereiten – sei es mit einem Lä-
cheln, einer kleinen Hilfe oder einer lieben 
Geste – dürfen sie den Stern bemalen.

Die bemalten Sterne werden gesammelt 
und in der Schule sichtbar aufgehängt. 
So entsteht im Laufe der Adventszeit ein 
immer größer werdender Sternenhimmel 
der Freude, der zeigt, wie viel Gutes die 
Kinder tun und wie wichtig der Gedanke 
des Teilens und Schenkens ist.

Ein herzliches Dankeschön gilt Pfarrer 
Hudson und unserer Religionslehrerin 
Marion für die einfühlsame Gestaltung 
der Feier und allen Lehrerinnen, die diese 
wunderbare Aktion ins Leben gerufen ha-
ben. Wir wünschen allen eine besinnliche 
Adventszeit voller strahlender Sterne.
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Volksschule II	 
Text: Team der Volksschule II

Ein abwechslungsreicher November
Das Einholen von Informationen, an-
schauliches gemeinsames Lernen, an-
geleitete kreative Beschäftigung und das 
stolze Präsentieren des Erlernten prägten 
den November an unserer Schule.

Safer Internet-Elternabend
Das Internet sicher zu nutzen, seine Kin-
der vor elektronischer Reizüberflutung 
zu schützen und die Bildschirmzeit sinn-
voll einzuteilen – diese und noch viele 
mehr waren die Themen, mit denen sich 
interessierte Eltern unter der Leitung der 
Safer Internet-Trainerin Alexandra Heig-
lauer, MSc., beim Safer Internet-Eltern-
abend intensiv auseinandersetzten. Viele 
Fragen zum Schutz der Privatsphäre, zur 
Gefährlichkeit der Anonymität im World 
Wide Web und zur Wichtigkeit der offenen 
Kommunikation mit den eigenen Kindern 
konnten diskutiert und beantwortet wer-
den.

Workshop zu Erneuerbaren Energien
Ganz im Sinne des Klimaschutzes sind er-
neuerbare Energien als Chance für eine 
nachhaltige Zukunft zu sehen. Weitblick, 
Realitätssinn und Kreativität waren beim 
Workshop „Die Erneuerbaren“ gefragt, 
als die Kinder der 4. Klassen die Vor- und 
Nachteile sowie den Nutzen der erneu-
erbaren und der nicht erneuerbaren 
Energien diskutierten und gegeneinan-
der abwogen. Über Mitspielgeschichten 
wurde zunächst in Themen wie „Energie 
sparen“, „unterschiedliche Energiequel-
len“ und „Windenergie“ eingetaucht, um 
anschließend angeregt darüber zu spre-
chen beziehungsweise Versuche dazu 
durchzuführen. Abgeschlossen wurde der 
Workshop mit dem kreativen gemeinsa-
men Gestalten eines Windrades.

Besuch des Beethovenhauses
Genau 200 Jahre ist es her, dass Ludwig 
van Beethovens 9. Sinfonie uraufgeführt 
wurde. 
Die 3. Klassen besuchten anlässlich dieses 
Jubiläums das Beethovenhaus in Baden, 
in dem Beethoven wesentliche Teile der 
fulminanten Sinfonie komponiert hatte. 
Da gab es viel zu bestaunen und zu ent-

decken: Beethovens Komponierzimmer, 
seine Schreibwerkzeuge und seine Haar-
locke faszinierten uns ebenso, wie es uns 
Freude machte, am Computer selbst zu 
komponieren sowie mit Hörrohren und 
Stimmgabeln zu experimentieren.
Das Highlight? Der 9. Sinfonie zu lauschen 
– was für ein imposantes Werk!

Erforschen der Vergangenheit im  
Römermuseum Wien
Auf die Spuren der Römer machten sich 
die Kinder der 4a, als sie im Römermu-
seum in Wien nicht nur den Grabstein des 
Legionärs Caius Atius aus dem 1. Jahrhun-
dert entzifferten, sondern auch viel über 
die Wasserver- und -entsorgung in Vindo-
bona erfuhren.

Happy Birthday, Arnulf Rainer!
Im November feierte der Künstler Arnulf 
Rainer seinen 95. Geburtstag. Grund ge-
nug für einige Klassen, im Rahmen des 
Kreativunterrichtes das Arnulf Rainer-Mu-
seum in Baden zu besuchen. Gemeinsam 
wurde die faszinierende Welt des Malers 
erforscht sowie seine Techniken und Ge-
heimnisse kennengelernt. Die Kinder 
durften diese nicht nur selbst ausprobie-
ren, sondern auch an einer spannenden 
künstlerischen Challenge teilnehmen, bei 
der nicht das individuelle Gestalten, son-
dern das soziale Miteinander im Vorder-
grund stand. Was für wunderbare Bilder 
dabei entstanden sind!

Besuch der Kindergartenkinder
Regelmäßige über das Schuljahr verteilte 
Besuche der großen Kinder aus den bei-
den Kindergärten Veltlinerstraße und Dr. 
K.Renner-Straße in unserer Schule dienen 
nicht nur dem Kennenlernen des Schul-
gebäudes und der wichtigsten darin ar-
beitenden Personen, sondern die Kinder 
dürfen sich erstmals wie  „echte“ Schulkin-
der fühlen, wenn sie sich unter Anleitung 
unserer Nahtstellen-Expertin im Turnsaal 
austoben, Lieder singen und gemeinsam 
spannende Aufgaben lösen können.
Wir freuen uns immer sehr darauf, unsere 
zukünftigen Erstklässler*innen kennenzu-
lernen und mit ihnen Zeit zu verbringen!

Adventsingen
Nach intensiven Proben gaben die Kinder 
der 3. und 4. Klassen als Auftakt der Ad-
ventszeit Ende November am Rathaus-
platz Weihnachtlieder zum Besten. Unter 
der professionellen Leitung von Rainer 
Vogl am Keyboard wurden gefühlvolle, 
traditionelle und fröhliche Weihnachts-
lieder mit viel Engagement und Freude 
vorgetragen und die zahlreichen Besu-
cher*innen in Weihnachtstimmung ver-
setzt.
Wie viel wir wieder gemeinsam erlebt und 
erlernt haben!
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„Ausg’steckt“ Jänner
Weinbau Baitschev, Josefigasse 13................................28.12.-12.01.

Carnieletto-Melwisch Margarete, In den Weingärten..01.01.-26.01.* 

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................03.01.-15.01. 

Schimmelbauer, Kirchengasse 11...................................03.01.-27.01.

Stundner Dagmar, Kerngasse 2a....................................07.01.-17.01. 

Nostalgieheuriger, Lichteneckergasse 5.......................09.01.-16.01. 

Schup Gregor, Josefigasse 8.........................................09.01.-26.01.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3a...................13.01.-31.01.

Gausterer 69, Hauptstraße 69..........................................15.01.-26.01. 

Gausterer Markus, Hauptstraße 55................................28.01.-10.02.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45...............................31.01.-09.02. 

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel...............................0-24 Uhr

www.genusswinzer.at

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

9.1., 
19 Uhr

Filmclub „Jahresrückblick 2024“
Wo? Filmclub Guntramsdorf, Schulgasse 2A

9.1.,
16 Uhr

„Hört mal zu... wir erzählen euch etwas!“ 
Kinderlesung
Wo? Bibliothek, Eintritt frei!

12.1., 
16 Uhr

Neujahrskonzert 
Blasorchester Guntramsdorf
Wo? Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-Straße 25

16.1., 
ab 17 Uhr

Neujahrsempfang
mit Sektempfang, Präsentation Imagefilm, 
Gesunde Gemeinde, Fotobox, Glücksrad,  
Live-Musik, Kinderprogramm in der Bibliothek 
Wo? Rathaus

19.1., ab 
14:30 Uhr

Kindermaskenball der Kinderfreunde
Wo? Musikheim, Eintritt frei

25.1., 
20 :30 Uhr

Pfarrball der Pfarre St. Josef
mit Musik von DJ Stefan, Tombola,  
Mitternachtseinlage, Einlass ab 19:30 Uhr 
Wo? Musikheim

* Samstag, Sonntag & Feiertag geöffnet

25.1.2025
Musikheim Guntramsdorf
Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr

- EINTRITTPREISE -
Erwachsene - €25

Jugendliche (bis 19 Jahre) - €15

Musik: „DJ Stefan“

Balleröffnung - Mitternachtseinlage - Tombola

Kartenvorverkauf / Tischreservierungen:
pfarrball@pfarre-neuguntramsdorf.at

Auf Ihr Kommen freuen sich die Vertreter:innen der Pfarre
St. Josef Neu-Guntramsdorf - DVR Nr. 0029874 (10869).

der Pfarre St. Josef Neu-Guntramsdorf
Pfarrball
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www.bestattung-grabenhofer.at 
office@bestattung-grabenhofer.at

Bitte um telefonische Voranmeldung!

Zweigstelle Ebreichsdorf
Rathausplatz 2 

2483 Ebreichsdorf

Telefon: +43 2254 / 74 602

Hauptbetrieb Traiskirchen / NÖ
Semperitstraße 14 
2514 Traiskirchen

Telefon: +43 2252 / 52 602-0

Abholdienst: 0 – 24 Uhr, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar!

Wir stehen Ihnen im Trauerfall in dieser schweren Zeit zur Seite.
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Sternsingeraktion 2025

Du willst Teil einer einzigartigen Gruppe werden?
Du willst auch zu den 85.000 Königen gehören?

Dann melde dich jetzt an!

Damit es nicht langweilig wird, nimm Freunde mit. Es macht gemeinsam mehr Spaß.

Du fühlst dich zu alt um als König oder Königin zu gehen, willst aber trotzdem helfen. 
Dann melde dich trotzdem, wir brauchen auch Unterstützung als Begleitpersonen, 
in der Küche und vieles mehr.

Termine

Probe: 30.12. 9 Uhr

Aktion:  3.1., 4.1. und 6.1.

www.pfarre-neuguntramsdorf.at/dka

TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF - ST. JOSEF
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19, Tel.:  46421, www.pfarre-neuguntramsdorf.at, 
pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Di., 8:30 – 12 Uhr und Do., 15 - 17 Uhr  
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di., 11 – 12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF - ST. JAKOBUS
Möllersdorferstr. 1, Tel.: 53507, pfarre.guntramsdorf@katholischekirche.at,  
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden: Mi., 15 - 18 Uhr, Do., 9 - 11 Uhr. 

Mi., 01.01.: Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria, 
10 Uhr, Hl. Messe 

Fr., 03.01.: 9 – 17 Uhr, Sternsingeraktion

Sa., 04.01.: 9 – 17 Uhr, Sternsingeraktion

So., 05.01.: 10 Uhr, Wortgottesfeier; Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal

Mo., 06.01.: 10 Uhr, Hl. Messe für beide Guntramsdorfer 
Pfarren in St. Josef, anschl. Sternsingerak-
tion bis 17 Uhr

Do.,09.01.: 9:30 Uhr, Spielvormittag für alle, die gerne 
in Gemeinschaft Kartenspiele oder Brett-
spiele spielen wollen, im Pfarrsaal

Fr.,10.01.: 17 Uhr, Multimediashow „Island“ im Pfarr-
saal

So., 12.01.: 10 Uhr, Hl. Messe mit Vorstellung der Firm-
kandidaten; Kinderwortgottesdienst im 
Pfarrsaal

Mo.,13.01.: 9 Uhr, Körperlich FIT für Senioren im Pfarr-
saal

Sa., 18.01.: 13:30 Uhr, Erstkommunion - Familientag im 
Pfarrsaal

So., 19.01.: 10 Uhr, Wortgottesfeier; Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal 

Sa., 25.01.: 19:30 Uhr, Pfarrball im Musikheim

So., 26.01.: 10:Uhr, Hl Messe; Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal

 

Montag und 
Donnerstag:

8 Uhr, Anbetung in der Kapelle

Mittwoch: 17:10 Uhr, Rosenkranz, 18 Uhr, Gottes-
dienst (Messe oder Wortgottesfeier)

Freitag: 10:45 Uhr, Gottesdienst in Seniorenhaus 
Casa

Samstag: 18 Uhr, Gottesdienst (Messe oder Wort-
gottesfeier)

Sonntag: 9 Uhr, Gottesdienst (Messe oder Wort-
gottesfeier) Wochenende - Gottesdiens-
te im Monat Jänner:

Mi. 01.01. 18 Uhr, Hl. Messe

Sa. 04.01. 18 Uhr, Wortgottesfeier

So. 05.01. 9 Uhr, Hl. Messe

Mi., 08.01. Keine Abendmesse!

Sa. 11.01 11Uhr, Hl. Messe zum 100. Geburtstag 
für Franz Gausterer 18 Uhr, Hl. Messe

So. 12.01. 9 Uhr Wortgottesfeier

Mi. 15.01. 18 Uhr, Hl. Messe, 18:45 Uhr, Glaubens-
gespräch im Pfarrheim

Sa.18.01. 18 Uhr, Wortgottesfeier

So.19.01. 9 Uhr, Hl. Messe mit Krankensalbung

Mi.22.01. 18 Uhr, Hl. Messe

Do 23.01. 15 Uhr, Seniorennachmittag im Pfarr-
heim

Sa.25.01. 18 Uhr, Hl. Messe

So.26.01. 9 Uhr, Familiengottesdienst mit Vorstel-
lung der Erstkommunion-Kinder, anschl. 
Pfarrcafé 

Mi. 29.01. 18 Uhr, Hl. Messe

Am 03., 04., und 06.Jänner werden die Sternsinger in Gun-
tramsdorf unterwegs sein. Im Namen unserer beiden Pfarren 
wünsche ich allen Bewohnern von Guntramsdorf ein gutes 
und gesegnetes neues Jahr.  Euer Pfarrer Hudson
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EHRUNG FÜR JOSEF 
AIGNER 
Sepp – wie er von al-
len genannt wird – trat 
als 16-jähriger in die 
FF Guntramsdorf ein, 
absolvierte mehrere 
Lehrgänge in der Lan-
desfeuerwehrschule in 
Tulln und erwarb das 
Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Silber. In sei-
ner aktiven Zeit – einer 

Zeit, als es noch relativ wenig C-Schein Besitzer gab – trug 
er vor allem in seiner Funktion als C-Chauffeur wesentlich 
dazu bei, die Einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten. 
Sepp war auch Mitglied der legendären „Seniorenwett-
kampfgruppe“ der FF Guntramsdorf und initiierte nach 
der Überstellung in den Reservestand 2013 den seit da-
mals monatlich stattfindenden „Reservistenstammtisch“. 
Im Rahmen der Kommandantendienstbesprechung er-
hielt Sepp Aigner die Medaille für 60-jährige Mitglied-
schaft im Feuerwehrwesen. 

AUSBILDUNGSPRÜ-
FUNG LÖSCHEINSATZ
Für den Erwerb die-
ses Abzeichens muss 
eine aus 9 Mitgliedern 
bestehende Lösch-
gruppe einen stan-
dardisierten Lösch-
angriff durchführen. 
Dazu kommen noch 
die Disziplinen Kno-
tenkunde, Erste Hilfe 

und Fragen über die Kennzeichnung von Schadstoffen.  
Ein Prüferteam überwacht dabei die Arbeit der Grup-
pe und beurteilt allfällige Fehler. Das Abzeichen wird 
in den Stufen Bronze, Silber und Gold vergeben, wo-
bei der Bewerber die jeweils nächsthöhere Stufe erst 
nach Ablauf von mindestens zwei Jahren erhalten kann. 
In drei Durchgängen konnten 15 Mitglieder das Bron-

zene und drei Mit-
glieder das Goldene 
Abzeichen erwerben.  
Bronze: Marvin Berger, 
Luca Conrad, Fabian 
Gruber, Niclas Gut-
mann, Stefan Hager, 
Alexander Hollmann, 
Werner Knarr, Ma-
rio Roßdeutsch, Mi-
chelle Stingl, Tizian 
Vajay, Matthias Weiss, 
Philipp und Sebas-
tian Zara, Julia und 
Sophie Zwierschitz.  
Gold: Marcus Manz, 
Mathias Rauch und 
Sabrina Schneider, 

DACHSTUHLBRAND 
IN GUMPOLDSKIR-
CHEN
Am 10. November 
wurde die FF Gun-
tramsdorf zu einem 
Dachstuhlbrand nach 
Gumpoldskirchen alarmiert. 
Zwei noch im Gebäu-
de befindliche Hunde 
konnten schnell aufge-
spürt, befreit und wohl-
behalten der Besitzerin 
übergeben werden. 
Auch eine Katze wurde 
gerettet und von der FF 
Gumpoldskirchen mit 
Sauerstoff versorgt. Um 
den Brand im Dach-
stuhl zu löschen, muss-
te mit Hilfe der Drehlei-
ter Wiener Neudorf das 
Dach geöffnet werden.
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Adventstimmung der Pfarre St. Josef
 

Mit großer Dankbarkeit und Freude blicken 
wir auf  die Adventstimmung 2024 zurück. 

70 ehrenamtliche Mitarbeiter*innen engagierten sich für 
ein Advent-Erlebnis, um „Groß & Klein“ in eine vorweih-
nachtliche Stimmung zu 
versetzen. Das Programm 
war vielfältig: Vom ge-
meinsamen Adventkranz 
-und Geschenke basteln, 
über das Fotostudio, 
Schafe streicheln und füt-
tern, dem gemeinsamen 
Adventsingen, Hören von 
Harfenklängen und Po-
ny-Reiten bis hin zu um-
fangreicher Kulinarik und 
köstlichen Heißgetränken, 
die mit viel Liebe aus regionalen Zutaten gebraut wurden.

Ein weiteres Highlight bildete das Konzert der Jungen Te-
nöre, das Sonntagabend in der Kirche stattgefunden hat. 
Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde für diese tol-
le Zusammenarbeit.

Ein großes Danke an all 
unsere Besucher*innen, 
die so zahlreich die „Ad-
ventstimmung“ besucht 
haben. Ihr habt uns eine 
riesen Freude gemacht! 

Der Erlös, den die zirka 
eintausend Besucherinnen 
und Besucher gespendet 
haben, dient sowohl der 
Pfarre als auch karitativen 
Projekten. Und seit weni-

gen Tagen strahlt wieder das neu beleuchtete Kirchen-
kreuz auf dem Kirchturm über Guntramsdorf.

Dr. Lucas Thiele Orberg
Ihr Kassenarzt für Augenheilkunde

Termine sofort verfügbar
www.augen-traiskirchen.at  
Tel: 02252 298090
Hauptplatz 17/C2/H5
Traiskirchen

Montag 9-13 & 14-18
Dienstag 8-13

Mittwoch 8:30-11:30 &
12:30-17:30

Donnerstag 8-13

Schmerzen oder 
Schlaflosigkeit?

Just Cool It
Kälteanwendung ohne frieren

Kostenlos
 

Alpha Cooling Professional 

testen

Die ErfolgstherapieAb 2. Jänner 25auch in Baden!

Neu im: Medicent Baden
Grundauerweg 15, 2500 Baden

Infos unter: 0681 81 81 5079
www.justcoolit.at
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Die Theatergruppe Guntramsdorf  präsentiert:
„Haarige Zeiten“, Komödie in 3 Akten von Winnie Abel

Friseurmeisterin Moni hat 
es nicht leicht! Denn das 
Finanzamt kommt gleich 
für eine Steuerprüfung in 
den Salon. Schlagartig wird 
Moni klar, dass ihr groß-
spuriger Ehemann ihre 
Steuererklärung frisiert 
und beispielsweise den 
Hometrainer, Hundefutter  
und seine Stammtischrech-
nung als Betriebsausgaben 
deklariert hat. Sogar das 
Gehalt des früheren Mit-
arbeiters Silvio wird weiter 
abgesetzt, obwohl dieser 
schon lange nicht mehr bei 
Moni arbeitet. Wenn das 
alles raus kommt, droht 
Monis geliebtem Salon das 
Aus! Als sich auch noch 
der Steuerprüfer als Monis 
penibler und noch immer 

verärgerter Ex-Freund ent-
puppt wird klar, milde Be-
handlung ist von ihm nicht 
zu erwarten! Moni und ihr 
Mann müssen Erklärun-
gen für die absurdesten 
Ausgaben finden und auch 
die Kundinnen bleiben von 
dem dadurch entstehenden 
Durcheinander nicht ver-
schont. Als der Ehemann 
auch noch in die Rolle des 
exzentrischen Friseurs Sil-
vio schlüpfen muss, ist das 
Chaos perfekt. Wird Moni 
es schaffen, diese wahnwit-
zige Hair –Ausforderung 
zu meistern? Sehen Sie es 
selbst, wenn es heißt: Wa-
schen, Schneiden, Lachen.

Friseur-Komödie von Winnie Abel

Pfarrsaal Guntramsdorf
Möllersdorferstraße 1

Pfarre St. Josef
Dr. Karl Rennerstraße 19 – Neu Guntramsdorf

präsentiert

Kartenverkauf: 
Raiffeisen Regionalbank Mödling, Tel.: 05/9400-1469 
und an der Abendkassa
Kartenpreis: € 15,– | Kinder: € 5,–

Kartenverkauf: 
Pfarrkanzlei Neu-Guntramsdorf, 
Tel.: 02236/46421 
und an der Abendkassa
Kartenpreis:  € 15,–|Kinder: € 5,–

FREIE 

PLATZ WAHL

FREIE 

PLATZ WAHL 19:00 
Uhr

19:00 
Uhr

17:00 
Uhr

Haarige  
 Zeiten

Samstag

15
Februar 2025

Freitag

21
Februar 2025

17:00 
Uhr

Sonntag

2
März 2025

Sonntag

16
Februar 2025

Samstag

22
Februar 2025

Samstag

1
März 2025

Montag

3
März 2025

Sonntag

23
Februar 2025

Karten erhältlich  ab  27.01.2025 :

Erwachsene 15.- und Kinder 5.-  

Vorstellungen in Guntramsdorf:  
Raika Filiale Guntramsdorf  ( Tel.: 05/9400-1469) 
und an der Abendkassa 

Vorstellungen Neu-Guntramsdorf:
Pfarrkanzlei Neu-Guntramsdorf unter 02236/ 46421 
und an der Abendkassa

Theatergruppe Guntramsdorf „Haarige Zeiten“ von Winnie Abel

Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf: 
01.März 2025/19 Uhr 
02.Marz 2025/17 Uhr 
03.März 2025/19 Uhr 

Pfarrsaal Guntramsdorf:
15.Februar 2025/19 Uhr 
16.Februar 2025/17 Uhr 
21.Februar 2025/19 Uhr 
22.Februar 2025/19 Uhr 
23.Februar 2025/17 Uhr
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Marktgemeinde
Guntramsdorf 
Kulturreferat

Neujahrs-Konzert
Leitung: Mag. Birgit Hanappi  und

Mag. Roman Himmler, MBA

Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-Str. 25

12. Jänner 2025
 16 Uhr

Eintritt: Freie Spende
Programm und Informationen unter:
 www.bo-guntramsdorf.at
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Hier ein Überblick zum Programm des Neujahrs- 

Konzertes am 12.1.2025, 16 Uhr, in der Siedlerhalle

Erzherzog Franz Ferdinand von Österreich-Este

Philipp Fahrbach jun.

Der Militärkapellmeister Philipp Fahrbach der Jüngere schuf 
diesen Marsch zu Ehren des österreichischen Thronfolgers, 
der den altitalienischen Adelsnamen der „Este“, früher Herr-
scher u.a. von Modena, Ferrara und Mailand, im Namen trug. 

Zigeunerbaron-Ouverture - Johann Strauß Sohn

Die Operette spielt 1741 um Temesvár im heutigen Ungarn, 
als Sándor Barinkay, 25 Jahre nach der Schlacht bei Belgrad, 
in die Heimat zurückkehrt. Er verliebt sich dort gleich in das 
Zigeunermädchen Saffi und heiratet diese auch im Übermut. 
Völlig überraschend für alle stellt sich aber heraus, dass Saffi 
eine Prinzessin ist, die Tochter des türkischen Paschas, der 
sie zum Schutz bei den Zigeunern als Pflegetochter dort ge-
lassen hatte. Barinkay wird in Frage gestellt, zieht in den 
Krieg, um sich ihrer würdig zu erweisen, wird als Baron ge-
adelt und findet dann sein Glück mit Saffi.

Salut d‘amour - Edward Elgar

Edward Elgar schrieb dieses Stück als Verlobungsgeschenk 
für seine spätere Frau Caroline Alice Roberts. Was für ein 
Präsent!

Symphonie aus der Neuen Welt – 4. Satz - Antonin Dvorák

Die Symphonie Nr. 9 e-Moll „Aus der Neuen Welt“ ist das letz-
te und bekannteste symphonische Werk Dvořáks. Das musi-
kalisch geschulte New Yorker Publikum spürte nach der Erst-
aufführung dort, dass es gerade den absoluten Höhepunkt der 
musikalischen Romantik gehört hatte. Eine Aufnahme dieser 
Symphonie hinterließ Neil Armstrong auf dem Mond bei sei-
ner Mondlandung 1969. Der 4. Satz ist außerdem die Hymne 
des Internationalen Amtes für Ausstellungswesen.

Jupiter - Gustav Holst

Aus der Orchestersuite „Die Planeten“: Holst schrieb dieses 
weltbekannte Werk ‚Jupiter, the Bringer of Jollity‘ (Jupiter, 
der Bringer der Fröhlichkeit) im Jahr 1914.

------  PAUSE  ------
English Dances - Arnold Malcolm

Der britische Trompeter des Royal London Symphonic Or-
chestra und Sohn eines wohlhabenden britischen Schuhfab-
rikanten schrieb Tänze mit Melodien aus seiner Heimat. Er 
wurde 1993 zum Ritter geschlagen.

Mary Poppins - Robert B. Sherman und Richard M. Sherman

Die Musik des Disney Filmklassikers aus dem Jahre 1964 mit 

den weltbekannten Melodien um die Nanny „Mary Poppins“ 
die Kinder des Bankiers Banks in der Cherry Tree Lane be-
treut. Gespielt in der einzigen von den Sherman Brüdern ap-
probierten Fassung, arrangiert von I.Kostal / A.Reed

Afterlife - Rossano Galante

Der zeitgenössische amerikanische Komponist und Trompe-
ter wuchs in Buffalo, NY auf. Er schreibt interessante, moder-
ne Werke – 2015 das Stück Afterlife – und zuletzt auch z.B. 
Teile der Filmmusik von Scary Movie 2.

Aladdin - Alan Menken

Die berühmte Geschichte um die Zauberlampe, die alle Wün-
sche erfüllt – außer Liebe. Aber die kommt ja auch so ohne-
hin zu Aladdin und Prinzessin Jasmin.

Spornstreichs - Philipp Fahrbach jun.

„Spornstreichs“ ist ein heute kaum mehr verwendetes Wort 
und bedeutet in etwa ‚unverzüglich‘ bzw. ‚in höchster Eile‘. 
Sehr passend für diese Schnellpolka.

Maxglaner Zigeunermarsch reloaded - Christof  Zell-

hofer

Dies Version des Maxglaner Zigeunermarsches wurde durch 
das Pausenprogramm des Neujahrskonzertes der Philharmo-
niker 2016 weltberühmt.

v
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NÖs Senioren
Prosit 2025

Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer!

Große Träume und kleine Wünsche treffen zum Jah-
reswechsel zusammen. Mögen sie alle den rechten 
Weg finden in diesem neuen Jahr.
Für das nun beginnende Jahr wünschen wir Ihnen, 
dass sich einige Ihrer Träume erfüllen, einige neu hin-
zukommen und einige alte erhalten bleiben.
„Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, son-

dern möglich machen,“ meinte schon Antoine de Saint-Exupery. 
In diesem Sinn laden wir Sie ein, mit uns Kontakt aufzunehmen, einfach ein-
mal im Musikheim bei unserer Jause vorbeizukommen oder an unseren Aus-
flugsfahrten teilzunehmen.
Glück und Segen, Gesundheit, Freude, Zufriedenheit und viele schöne zwi-
schenmenschliche Begegnungen im Jahr 2025 wünschen Ihnen,
die NÖs Senioren, Ortsgruppe Guntramsdorf und 
Obfrau Maria Pollinger

Jahresprogramm 2025

Jänner Do 2.1. Neujahrsempfang im Musikheim, 14 Uhr 
Februar Mi 5.2. Faschingsfest
März Mi 5.3. Jause, Vortrag: Erfahrungen und Tipps zur 

24 Stunden Pflege
Do 27.3. Winterführung Forchtenstein Museum für 

Baukultur Neutal
April Mi 2.4. Osterjause

Do 24.4. Wildalpen: Wiener Wasser, Kläfferquelle
Mai Mi 7.5. Muttertagsjause

3 Tage: Mühlviertel, Südböhmen
Juni Mi 4.6. Vatertagsjause

Do 26.6. Perlmuttmanufaktur Felling, Hardegg
Juli Do 24.7. Jakobitage
September Mi 3.9. Jause

Do 18.9. Dorfmuseum Mönchhof, Schifffahrt Neu-
siedlersee, Steppenduft, Frauenkirchen

Oktober Mi 1.10. Oktoberfest
Do 16.10. Liechtensteinschlösser Lednice und Valtice

November Mi 5.11. Jause
Do 20.11. Führung Zentralfriedhof, Gansl in Gun-

tramsdorf
Dezember Mi 3.12. Adventfeier

Sa 13.12. Advent auf der Schallaburg

Filmclub
Einladung zu unserem Jahres-

rückblick 2024

Liebe Guntramsdorfer*Innen
Es ist soweit! Nach langer und inten-
siver Arbeit freuen wir uns, Ihnen 
unseren Jahresrückblick für das Jahr 
2024 präsentieren zu dürfen. In ei-
ner besonderen Veranstaltung möch-
ten wir gemeinsam mit Ihnen auf die 
Highlights des vergangenen Jahres 
zurückblicken und die unvergess-
lichen Momente noch einmal Revue 
passieren lassen. Unsere Rückschau 
reicht von dem festlichen Neujahrs-
empfang über das bunte Street Food-
Festival bis hin zum geselligen Ver-
einskochen. Wir laden Sie herzlich 
ein, an diesem besonderen Rückblick 
teilzunehmen und gemeinsam in Er-
innerungen zu schwelgen. Besuchen 
Sie uns und lassen Sie sich von den 
Erlebnissen und Eindrücken des ver-
gangenen Jahres inspirieren.

Wann: 9.1.2025, Beginn 19 Uhr
Wo: Filmclub Guntramsdorf 
	 Heimatmuseum
	 Schulgasse 2a 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
darauf, gemeinsam einen fröhlichen 
Rückblick zu erleben!

Winfried Krumböck
(Obmann Filmclub Guntramsdorf)
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VEREINE

 Lange Zeile 54 
 7311 Neckenmarkt

  0800 600 682
  badisch@klimaanlage.at
  www.klimaanlage.at

365 Tage mit TOSHIBA  
Klimaanlagen und Wärmepumpen.

HEIZEN UND KÜHLEN

  Kirchholz 37 
Top 1/6 

 7311 Neckenmarkt

  0800 600 682
  badisch@klimaanlage.at
  www.klimaanlage.at
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Freudiger Rückblick
Im November organisierten 

wir vom Pensionistenverband 

Guntramsdorf  unseren all-

jährlichen Ausflug zum Gans-

lessen nach Oggau.

Uns erwartete ein tolles Buffet 
mit Gansl und diversen anderen 
Schmankerln.
Das Tanzbein wurde kräftig 
nach der ordentlichen Stärkung 
geschwungen und auch das eine 
oder andere Verdauungsstam-
perl getrunken.
Mit bester Stimmung konnten 
wir den Nachmittag gemein-
sam verbringen, wir freuen uns 
schon auf 2025.
 
Gerald Heyderer
PVÖ-Guntramsdorf, Obmann

Kegeln
Sportlich in´s neue Jahr mit den 

Naturfreunden.

Unser Seniorenreferent und Kegel-
profi Bruno Wick organisiert Kegel-
abende - einfach anmelden und mit-
machen!

Jeden 2. Donnerstag im Monat, von 
19 – 21 Uhr, in der Kegelhalle Wr. 
Neudorf. Gleich anmelden: direkt bei 
Bruno Wick, 0681/84866810

Das Team der Naturfreunde  
Guntramsdorf.
Alex Handschuh, Obmann
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Donau-City-Immobilien Fetscher & Partner GmbH & Co KGMödling

+43 699/121 09 303Peter Guttmann
pguttmann@remax.net www.remax.at

Gerne stehe ich Ihnen für eine seriöse und 

fundierte Bewertung Ihrer Immobilie zur Verfügung! 

Ihr persönlicher Immobilienberater in Guntramsdorf
Sie denken daran Ihr Haus, Ihr Grundstück 

bzw. Ihre Wohnung zu verkaufen?
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TIS. 

    

     

AUSW DAMEN-, 
S

SBEI CHLÖGL

SEHTES
GIBT  ES
DEN T

ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383

Jakobus-
Chor
Im vergangenen Jahr hat der Ja-
kobus-Chor sieben Messen zu den 
kirchlichen Hochfesten, wie u.a. zu 
Ostern, Pfingsten, am Christkönigs-
sonntag und am Christtag musika-
lisch gestaltet. Besonders gefreut hat 
das Singen einer Messe anlässlich 
der Eisernen Hochzeit eines Chor-
mitgliedes.

Mitgewirkt hat der Chor ebenfalls bei 
einer Messfeier des Pfarrverbandes 
„Anningerblick“ und bei der „Ernte-
dankmesse“. Das jährliche immer gut 
besuchte Adventkonzert mit Kinder-
chor fand am 7. Dezember in unse-
rer Pfarrkirche Sankt Jakobus statt. 
Bei den beiden Gemeinde-Weih-
nachtsfeiern im Musikheim sind wir 
ebenfalls aufgetreten.
 
Unter der Leitung unseres kolum-
bianischen Chorleiters beginnen die 
Proben wieder Anfang Februar, je-
weils montags, um 19 Uhr, im Mu-
sikheim am Tabor. Wir hoffen, dass 
bis dahin neue Chormitglieder aufge-
nommen werden konnten. Um eine 
Chor-Aufnahme kann man sich in 
der Pfarrkanzlei (Möllersdorferstra-
ße 1) bewerben.
 
Der Jakobus-Chor wünscht allen Le-
serinnen und Lesern ein gesegnetes 
sowie erfolgreiches und vor allem ge-
sundes Neues Jahr!

Heide Keller 

1/3 Lagerhaus

Unikate 
	 aus Guntramsdorf 
schenken!

Unikate
aus Handarbeit - 
erhältlich im 
Bürgerservice.

18 Euro 
Kleines Täschchen 
für Stifte oder 
Kosmetikartikel 

  
43 Euro
Klassische 

Einkaufstasche

	 Mit dem Kauf werden 
sozial benachteiligte Menschen unterstützt.

Jumbolino

Penbag 
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Neues vom  
Heimatmuseum
Am 4. November wurde der Vorstand des 
Heimmuseums-Vereines neu gewählt:

Obmann: Josef Koppensteiner
Obmann-Stellvertre-
ter:

Ing. Günther Pretl

Schriftführer: Dipl. Päd. Vroni Hollmann 
Schriftführer- 
Stellvertreter:

Heinrich Wieser

Kassier: Mag. Franz Süppel
Kassier- 
Stellvertreter:

Dipl. Päd. Herbert Strutzen-
berger

Wissenschaftl. Beirat: Mag. Andreas Schmidt

Foto „Scheibbs“  
Am 18. November fand eine ganztägige Exkursion statt. 
Unter dem Thema „Keramik“ wurde eine Fahrt ins 
westliche Niederösterreich unternommen. In Scheibbs 
konnten die Teilnehmer in der Keramikwerkstatt der 
Lebenshilfe hautnah die Produktionsschritte in der Ke-
ramikerzeugung verfolgen.

Nachmittags wurde die historische Lilienporzellanfabrik 
in Wilhelmsburg besichtigt. Die Teilnehmer erhielten 
einen  überwältigenden Eindruck von der Größe dieses 
momentan stillgelegten Werkes. Auch die Besichtigung 
des Schaudepots mit ca. 5000 Steingut- und Porzellan-
produkten war beeindruckend.
 Foto „Wilhelmsburg“ 
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Smarte Sicherheit für  
Ihr Zuhause, Handel und Industrie. 
Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittsüberwachung | Brandmeldeanlagen 

Ihr lokaler Alarmanlagen-Errichter 
www.sigmel.at | buero@sigmel.at | +43 670 183 69 38 

VIDEOÜBERWACHUNG                          ab € 999,— 

 SET MIT INSTALLATION 

Preisbsp. bei 2 WIFI-Kameras mit 3MP, 1 Netzwerk-Videorecorder, 
1x 1 TB Festplatte, mit Installation und Inbetriebnahme 
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*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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Mit der Wasserrettung zum 
Rettungsschwimmerkurs

Wie bereits im vergangenen Jahr fördert die 
Gemeinde die Kurse der Wasserrettung-Pot-
tendorf  mit 50 Prozent!

Bürgermeister Robert Weber: „Da jeder zusätzliche Ret-
tungsschwimmer in der Gemeinde zur allgemeinen Si-
cherheit bei den Badeteichen beiträgt, wollen wir mit der 
Förderung Bürgerinnen und Bürger hier motivieren!“

Die Termine für die Helferschein- und Retter-
scheinkurse im Hallenbad Mödling sind wie 
folgt:
16.02. und 23.02.: Helfer-/Retterscheinkurs
25.05. und 15.06.: Helfer-/Retterscheinkurs

Die Förderung erhalten 
die ersten 10 Anmeldun-
gen, mit Hauptwohnsitz in 
Guntramsdorf.
Bitte mit der bezahlten 
Rechnung nach Ausbil-
dung in das Bürgerservice 
der Gemeinde kommen.

Mehr Informationen 

https://www.wasserrettung-pottendorf.at/abzeichen

NEU-ERÖFFNUNG
nach Umbau!

NEU-ERÖFFNUNG             nach Umbau!  

ghurt (Schaf, Ziege, Kuh, Soja) . Kokosöl . Leinsa-
men . Mehlspeisen . Naturkosmetik Obst . Pfeff er . 
Quinoa . Rohkost-Produkte . Sonnentor  Produkte
Tierfutter . Umeboshi . Vegane Brotaufstriche . Wasch-
mittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladenmittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladenmittel . Xylit (Birkenzucker) . Ysop . Zotter Schokoladen

regional einkaufen in Guntramsdorf!

Unverpackt
& bedarfsgerecht

Für Sie geöff net:
Dienstag:    8.30 - 18.00 Uhr
Freitag:    8.30 - 18.00 Uhr
Samstag:       8.30 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 43
2353 Guntramsdorf
Tel. 02236 / 52 0 09

www.biohof-broschek.at

P
im Hof

Regionale VIELFALT GENIESSEN

  in bester BIO-QUALITÄT
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Sport

Tischtennis-Neuigkeiten

Bundesliga-Team zurück auf  der 
Siegerstraße. 
Guntramsdorfs Tischtennis-Asse in der 1. 
Bundesliga haben ihr Zwischentief über-
wunden und sind zurück auf der Siegerstra-
ße. Beim Meister des Vorjahres Oberwart 
gab es einen 4:2-Auswärtserfolg, Dominik 
Habesohn und Christoph Schüller blieben 
in ihren beiden Einzelspielen ungeschlagen 
und machten so den Sieg perfekt. Damit ist 
unser Top-Quartett in der Spitzengruppe 
hinter Herbstmeister Wels 2. Und die Ober-
österreicher sind auch gleich unsere ersten 
Gegner im Jänner: Am 25. Jänner um 15 
Uhr kommt der noch ungeschlagene Tabel-
lenführer in die Volksschule. Am Sonntag, 
den 26. Jänner, ist Innsbruck um 10 Uhr in 
Guntramsdorf zu Gast. Wir freuen uns über 
lautstarke Unterstützung unserer Fans und 
viele Zuschauer, der Eintritt ist frei.

Bild: Dominik Habesohn blieb in Oberwart ungeschla-
gen.

Nachwuchs blickt auf  tolles Jahr 
zurück.
Der TTC Guntramsdorf ist weit über die 
Grenzen als Nachwuchs-Stützpunkt und 
Top-Ausbildungsverein bekannt. Im ab-
gelaufenen Jahr machten wir aber noch 
einen Schritt weiter zur professionellen Ju-
gendarbeit. Mit der Installierung der Tisch-
tennis-Akademie „Wir Guntis“ wurde das 
Niveau noch einmal verbessert und eine 
bessere Struktur geschaffen. Die Ergebnis-
se zeigen, dass der Weg stimmt. So konnten 
Lena und Fabian Scharf je einen Landes-
meister-Titel erobern, auch die weiteren 
Talente machten große Schritte nach vorne 
und gehören zur absoluten Spitze in NÖ. 

Bild: Die erfolgreichen Kids mit den Akademieleitern 
Georg Melber und Richard Scharf.
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder

AIGNER WOHNKONZEPTE GMBH
2353 Guntramsdorf | Eggendorfergasse 6 
+43 (0)2236/53 4 76 | aignerwohnkonzepte.at 

INNENARCHITEKTUR
TISCHLEREI

KÜCHENSTUDIO
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Matchballspende
Ein großes Dankeschön an Gerhard Segata 
für die Matchballspende am 16.11.2024.

Fazit Herbstrunde 2024
In der vergangenen Herbstrunde absolvierte 
die Kampfmannschaft insgesamt 15 Pflicht-
spiele, sowohl im Cup als auch in der Meister-
schaft. Mit einer Bilanz von 6 Siegen, 3 Un-
entschieden und 6 Niederlagen sowie einem 
Torverhältnis von 29:30 kann die Leistung als 
durchaus respektabel bewertet werden. Die 
U23 beeindruckte erneut mit ihrer Qualität 

und beendete die Herbstrunde auf einem ausgezeichneten 3. Tabellenplatz – 
eine starke Leistung, die große Hoffnungen für die Zukunft weckt!

Testspiele 2025

Sa, 25.1.25, 10 Uhr, 
Kunstrasen  
Traiskirchen 

ASK Eichkogel : 
Wienerwald

Sa, 1.2.25, 10 Uhr, 
Kunstrasen  
Traiskirchen

ASK Eichkogel : 
Felixdorf

Sa, 8.2.25, 10 Uhr, 
Kunstrasen  
Traiskirchen

ASK Eichkogel : 
Leobersdorf

ASK-Weihnachtsfeier
Die diesjährige Weihnachtsfeier des 
ASK fand traditionell in der festlich 
dekorierten Siedlerhalle statt. Dank 
eines engagierten Teams von 21 frei-
willigen Helferinnen und Helfern 
wurde erneut ein großartiges Buffet 
gezaubert. Ein herzliches Danke-
schön für die großartige Bewirtung 
von über 150 hungrigen ASK-Mitglie-
dern! Es war ein perfekter und stim-
mungsvoller Abschluss der Saison für 
die gesamte ASK-Familie.

Sie suchen einen Elektriker 
in ihrer Nähe?
Egal ob Haus, Wohnung, Gewerbe 
oder Hausverwaltung. 
Wir sind Ihr verlässlicher Partner für 
alle Arten von Elektroinstallationen, 
egal ob innen oder außen.

Sie suchen einen Elektriker 
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Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Aktuelles aus der Kampf-
mannschaft
Unsere Kampfmannschaft startet 
mit einem neuen Trainer in die Vor-
bereitung. Im Dezember übernahm 
Trainer Alexander Jank die Führung 
der Kampfmannschaft bei der 1. SVg 
Guntramsdorf. 

Wir sind uns der aktuellen Lage um 
die sportliche Situation der Kampf-
mannschaft bewusst und möchten 
nichts unversucht lassen, um es im 
Frühjahr aus dem Tabellenkeller zu 
schaffen. 

Wir wünschen unserem neuen Trai-
ner viel Erfolg mit der Mannschaft!

Aktuelles aus der Reserve
Unser Kampfmannschaftstrainer Mi-
chael Zulus kehrt nun wieder in die 
Reserve zurück, welche er vor seinem 
Start als Kampfmannschaftstrainer 
ungeschlagen und ohne Punktverlust 
übergeben hatte!

Hier soll der Erfolgslauf von damals 
fortgesetzt werden und man möchte 
nach einer gut gespielten Rückrunde 
im Frühjahr erneut angreifen. 

Aktuelles aus dem Nach-
wuchs
Unser Nachwuchs beteiligte sich im 
vergangenen Monat rege an Hallen-
turnieren, um sich für die Heimtur-
niere vorzubereiten. Hier konnten 
unsere U10, 11, 12 und 13 mit tollen 
Leistungen schon erste Empfehlun-
gen abgeben. 

Unsere Hallenturniere im 
Jänner: 
Samstag, 11.01.2025: U10, U11
Sonntag, 12.01.2025: U09, U13
Samstag, 18.01.2025: U07, U12
Sonntag, 19.01.2025: U08, U09
Samstag, 25.01.2025: U10, U13 
Sonntag, 26.01.2025: U09, U11

Am 18. sowie 19.01. ist Juniors Wo-
chenende: an diesen Tagen sind die 
Funktionäre beider Vereine (ASK 
Eichkogel und SVg Guntramsdorf) 
im Einsatz.

Wir freuen uns hier über viele Zu-
seher und Unterstützung unseres 
Nachwuchses. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt!

100er Club
Vorbestellungen für die 100er Club – 
Mitgliedschaften 2025 sind per Mail 
an svg-guntramsdorf@outlook.com 
möglich. Für die Bestellungen sind 
lediglich Vor- und Nachname sowie 
der Betreff „Vorbestellung 100er 
Club-Mitgliedschaft“ notwendig. 

Mehr Informationen zum 100er Club 
erhaltet ihr auf unserer Homepage, 
Instagram oder Facebook!

Wir hoffen, dass alle gut in 
das neue Jahr  gerutscht sind 
und wünschen für 2025 Ge-
sundheit, Glück und viele er-
füllte Momente. 
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1 1. City-Süd Apotheke, Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86
2. Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290

2 1. SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic, Galerie 310, Vösendorf, Tel: 01/699 98 97
2. Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126

3 1. Wienerwald  Apotheke, Breitenfurt, Hauptstraße 151-153, Tel: 02239/31 21
2. Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

4 1. Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, Plättenstraße 7-9, Tel: 01/867 12 34
2.  Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

5 1. Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751
2. Feldapotheke, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel: 02236/71 01 71 
3. Kaufpark Apotheke, 2331 Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

6 1. Südstadt-Apotheke, Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
2. Marien-Apotheke, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204 

3. Apotheke Gießhübl, 2372 Gießhübl, Perlhofgasse 2/EG/Top 2, Tel: 02236/205 660
7 1. Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Maktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

2. Central-Apotheke, Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121
8 1. Drei Löwen Apotheke, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 98, Tel: 02236/31 24 45

2. Apotheke wieneu, Wr.Neudorf, IZ, NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236/66 04 26
9 1. Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63

2. Alte-Stadt-Apotheke „Zum hl. Othmar“, 2340 Mödling, Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243
10 1. Quellen Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstraße 67, Tel: 02238/712 28

2. Amandus-Apotheke, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88
3. Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4. Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

APOTHEKENNOTDIENST – JÄNNER

WOCHENENDDIENST – JÄNNER
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Praktische Ärzte* Dienstbeginn 08:00 Uhr – Dienstende: 14:00 Uhr 
04./05.	 Dr. Ilona Polzer, Wiener Neudorf, Tel.: 0660-3470374
06., 11./12.	 Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel.: 0699-11339462 
18., 25.	 Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel.: 0676-9232669

Zahnärzte Dienstbeginn: 09:00 Uhr – Dienstende: 13:00 Uhr
01.	 Dr. Lucas Dietrich, Baden,Tel.: 02252-44344
04./05./06. Dr. Birgit Boldrino, Bad Vöslau, Tel.: 02252-76228
11./12.	 Dr. Sascha Rechinger, Mödling, Tel.: 02236-205520
18./19.	 Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf, Tel.: 02236-52455
25./26. 	 Dr. Nicole Steiner, Gumpoldskirchen, Tel.: 02252-62353
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406 
3. Trumau Apotheke, Trumau, Dr. Karl Renner Platz 1, Tel: 02253-21627

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

Unter https://www.apothekerkammer.at/apothekensuche  
können die Apotheken-Notdienste online abgerufen werden.

Karl Mertain verstorben

Herr Karl Mertain ist am 27. Novem-
ber 2024 verstorben.
Er war von 1981 bis 2000 als Ge-
meinderat tätig. Der Gemeinderat 
verlieh ihm 2006 die Ehrennadel. 
Die Marktgemeinde Guntramsdorf 
wird ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Die Marktgemeinde 
Guntramsdorf gratuliert 
zum Geburtstag!

Herr Josef Mayerhuber feierte am 30. 
November 2024 seinen 94. Geburtstag. 
Er war von 1978 bis 31. Dezem-
ber 2003 Jagdleiter der Genossen-
schaftsjagd Guntramsdorf. Der 
Gemeinderat verlieh Herrn Josef 
Mayerhuber 1994 die Ehrennadel. 
 
Herr Leo Kastner feierte am 14. De-
zember seinen 85. Geburtstag. Er war 
von 1998 bis 2005 Gemeinderat der 
Marktgemeinde Guntramsdorf. Der 
Gemeinderat verlieh ihm 2006 die 
Ehrennadel.

ACHTUNG: Zu Redaktionsschluss waren 
noch keine Apothekennotdienst-Daten für 
den Bezirk Mödling verfügbar! 



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Guntramsdorf: 9 bis 12 Uhr

7. Jänner, Mag. Sandra Cejpek, 

Neudorferstraße 35, Tel. 02236-506348

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi., 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do., 	7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.: 	 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo 	   7 - 12:30 	 Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr	   7 - 12:30 	 Uhr
Do 	 17 - 19 	 Uhr (April - Oktober)
Sa 	   8 - 12:30 	 Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
  9 -   9:50 Uhr	 Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr	 Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr	 Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr	 Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


